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Isernhagen!
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„Der Blick”  vergibt regelmäßig Zusteller-Jobs

z.B. für Schüler oder Rentner,

aktuell in Altwarmbüchen und Isernhagen N.B.

Bewerben Sie sich bei:

KonzeptArt  Werbe- und Verlagsgesellschaft mbH

Tel. 05139/3038
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Kinderfeuerwehr in Neuwarmbüchen
Nach nun 5 Jahren ist es nun soweit. Die Ortsfeuerwehr Neuwarm-
büchen gründet die 4. Kinderfeuerwehr in der Gemeinde Isernhagen
und lt. Michael Homann die 140 in der Region Hannover.

Im Feuerwehrhaus in Neuwarmbüchen versammelten sich die Kinder
und Eltern der Löschdrachen zur Gründung der Neuwarmbüchener
Kinderfeuerwehr. Es waren auch viele Gäste aus Politik und Feuerwehr
anwesend. Die Bürgermeisterin Maren Becker sowie der Landtagsab-
geordnete  Rainer Fredermann  freuten sich sehr über den Feuer-
wehrnachwuchs für Neuwarmbüchen und übergaben zum Start einige
Präsente. Dies ist für die Feuerwehren ein wichtiger Schritt in Richtung
Zukunft und Sicherung des Brandschutzes. Brandabschnittsleiter Horst
Holderith und der Regionsjugendfeuerwehrwart Michael Homann
wünschten den Kindern und den Kinderwehrwartinen Carmen und
Lisa viel Spaß bei ihrer neuen Aufgabe. Für die Jungen und Mädchen
gab es dann auch noch Warnwesten, gesponsert von ADAC, zum ersten
Dienst.

Frank Zeyn, Ortsbrandmeister, Ortfeuerwehr Neuwarmbüchen
Weitere Informationen zur Kinderfeuerwehr „Löschdrachen“: zurzeit
15 Kinder, nächster Dienst am 04.02.2017, Dienst ist immer am 1.
Samstag im Monat von 10:00h – 12:00h, für Kinder im Alter von 6 –
10, Info´s und Anfragen an kinderfeuerwehr@fw-nwb.de

Von der innovativen Idee
zum Spiel des Jahres

Spieleredakteur zu Besuch am Gymnasium Isernhagen
Am Mittwoch, den 18.01.17, gewährte Grzegorz Kobiela vom Lookout
Games-Spieleverlag aus Berne Einblicke in das Leben und Wirken
eines Spieleredakteurs während seines Besuches bei der Innovations-
Arbeitsgemeinschaft des Gymnasium Isernhagen. Im Laufe des Tages
wurde das Berufsbild eines Spieleredakteurs, der Weg von der Idee
zum fertigen Spiel (vor allem am Beispiel des Kennerspiels des Jahres
2016 „Isle of Skye” aus dem Lookout Verlag) sowie die Gestaltung
und redaktionelle Begleitung von neuen Spielen beleuchtet, so dass
die Schülerinnen und Schüler der AG von Herrn Bigalski-Böhmer

„Fünf vor der Ehe“ fahren „Tandem“ im Isernhagenhof

A-Cappella-Pop für Kopf und Herz
„Wer ohne Ohrwurm nach Hause geht, war nicht dabei“, behauptet die bekannte A-Cappella-Band
„Fünf vor der Ehe“ und tritt am Samstag, 4. Februar 2017, 20.00 Uhr im Isernhagenhof auch gleich den
Beweis an.
„Tandem“ nennen die fünf Jungs
aus Hannover ihr Programm und
stellen die große Frage: „Willst Du
wirklich glücklich sein?“ Die
Antwort darauf gibt es verpackt
in eine tolle Bühnenperformance
und mitreißende Popmusik. Die
Songs machen Lust, das Leben
einmal von seiner schrägsten, aber
auch schönsten Seite zu be-
schauen. Und so singt, rappt, tanzt
und groovt die Band durch die
Bandbreite zwischenmenschlicher
Abenteuer, gießt Alltägliches in
Poesie und bewegt sich leichtfüßig
inmitten von verspielten Lebens-
weisheiten und rotzfrechem Witz.
Mit einem sensiblen Blick schauen
„Fünf vor der Ehe“ hinter die
Fassade der Zweisamkeit und
thematisieren den beziehungsret-
tenden Gang zum Kleideranwalt
ebenso wie verstaubte Reihen-
hausromantik oder Momente zum
Anlehnen.
Seit 2002 singen sich „Fünf vor der
Ehe“ in die Ohren und Herzen und
sind heute eine feste Größe in der
deutschsprachigen A-Cappella-
Szene. Sie sind der Meinung, dass
gute Popsongs auch ohne Instru-
mente tanzbar sind. Darum brau-
chen „Fünf vor der Ehe“ keine

Band, sie sind die Band!  Singen macht Spaß ist das Motto von Sascha
Rittgerodt, Christian Thiemig, Tobias Tiedge, Tilmann Weiß und
Martin Jordan. Um diese Botschaft auch an Jugendliche zu vermitteln,
haben die fünf Jungs sich für das Konzert im Isernhagenhof etwas
ganz Besonderes einfallen lassen: Sie veranstalten am Tag zuvor einen
Workshop mit den Jahrgängen 8 und 9 sowie dem Kammerchor des
Gymnasiums Isernhagen und präsentieren das Ergebnis am
Samstagabend dem Publikum.
Karten für dieses „Tandem“ mit „Fünf vor der Ehe“ kosten 20,00
Euro, ermäßigt 14,00 Euro, können beim Isernhagenhof Kulturverein
unter 05139-894986 oder info@isernhagenhof.de vorbestellt werden
und sind beim TUI ReiseCenter Altwarmbüchen und bei C. Böhnert
Burgwedel und Isernhagen HB erhältlich.

wertvolle neue Eindrücke für ihre eigenen Projekte gewinnen konnten.
Mit großer Begeisterung und kreativer Energie verbrachten alle

Beteiligten des Workshops den Tag gemeinsam, an dessen Ende noch
die eine oder andere Spieleneuheit gespannt angespielt wurde.

Zeichen gegen globale Gewalt an Frauen und Mädchen
- One Billion Rising

Gewalt an Frauen und ihre Ausbeutung sind leider immer noch gegenwärtig. Um darauf aufmerksam zu
machen, findet auch in diesem Jahr die Kampagne „One Billion Rising“ statt. Mittlerweile finden in 190
Ländern jeweils am 14. Februar Aktionen statt und auch in Hannover wird an diesem Tag ein Zeichen
gegen Ausbeutung und gegen Gewalt an Frauen und Mädchen gesetzt.

Um 15.30 Uhr startet am Kröpcke
die erste Aktion mit Wortbeiträgen
unter anderem von der Gleich-
stellungsbeauftragten der Stadt
Hannover, Friederike Kämpfe und
Poetry Slammerin Nhi Le sowie mit
einem gemeinsamen Tanz ange-
leitet durch Angela Schlote. Die
Veranstaltung wird vom Aktions-
bündnis „Stoppt sexualisierte Ge-
walt“ der Region Hannover orga-
nisiert.
Um 17 Uhr geht es im Pavillon um
den „Paradigmenwechsel in der
Strafrechtsreform“. Nach einem
Fachvortrag der Juristin Dr. Ulrike
Lembke (Universität Greifswald)

gibt es eine Diskussion an der neben der Referentin die Oberstaats-
anwältin und Leiterin der Abteilung für Sexualstraftaten Daniela
Hermann, der Sozialpädagogin, Künstlerin, Mitglied des Betroffenen-
rates Fachgremium beim Unabhängigen Beauftragten Sexueller
Kindesmissbrauch Renate Bühn, dem Sozialpsychologen vom
Männerbüro Hannover Georg Fiedeler und Petra Klecina vom
Frauennotruf Hannover teilnehmen. Die Aktion wird organisiert vom
Frauennotruf Hannover e.V., Stiftung Leben und Umwelt/ Heinrich-
Böll-Stiftung Niedersachsen und Landesvereinigung für Gesundheit
und Akademie für Sozialmedizin Niedersachsen e.V. – im Rahmen
des Aktionsbündnisses „Stoppt sexualisierte Gewalt“ der Region
Hannover.
„Gewalt gegen Frauen ist nicht nur individuelles Schicksal, sondern
immer eine schwere Menschenrechtsverletzung. Jede vierte Frau ist
in Deutschland im Lauf ihres Lebens Gewalt ausgesetzt. Jede dritte
Frau weltweit war bereits Opfer von Gewalt, wurde geschlagen, zu
sexuellem Kontakt gezwungen oder in anderer Form misshandelt.
„Hier gibt es noch sehr viel zu tun, um diesen Zustand zu ändern,“
erklärt die Gleichstellungsbeauftragte Hannovers, Friederike Kämpfe.
Zur globalen Kampagne haben sich 190 Länder „ONE BILLION
RISING“ angeschlossen, darunter auch Deutschland.
Für Fragen und Informationen können Sie sich bei Azadeh Weinrich-
Kroll unter gleichstellungsbeauftragte@isernhagen.de  oder Tel.: 0511
6153-1008 melden.

Neu ab 1. Januar: das Zweite
Pflegestärkungsgesetz

Ab 1. Januar 2017 treten große Teile des Zweiten Pflegestärkungs-
gesetzes in Kraft. Die neuen Gesetze bringen einige Veränderungen
mit sich. Dazu bieten die Senioren- und Pflegestützpunkte der Region
Hannover ab Januar kostenlose regionsweite Vorträge für alle
Betroffenen und Interessierten an:
· Worauf muss man sich bei der Feststellung der Pflegebedürftigkeit

ab dem kommenden Jahr einstellen?
· Welche Lebenslagen werden zur Feststellung einer Pflegebedürftigkeit

geprüft?
· Wie kann man sich darauf vorbereiten und was muss beachtet

werden, wenn schon eine Pflegestufe besteht?
· Welche Leistungen gibt es ab 2017?

In Isernhagen beraten die Mitarbeiterinnen der Senioren- und
Pflegestützpunkte rund um die Änderungen im

Pflegestärkungsgesetz II am:
Mittwoch, den 08.02.17, 18 Uhr,

Rathaus Isernhagen in Altwarmbüchen,
Bothfelder Str. 29, 30916 Isernhagen

Neben den Vorträgen informieren und beraten die Mitarbeiterinnen
außerdem in den Senioren- und Pflegestützpunkten persönlich während
der Öffnungszeiten.
Weitere Informationen, auch zu allen Fragen rund um die Pflege, geben
gern die Senioren- und Pflegestützpunkte der Region Hannover.
Senioren- und Pflegestützpunkt Burgdorfer Land,
Telefon: (0511) 700 201-16 Marktstraße 55, Raum 007 31303 Burgdorf
E-Mail SPN.BurgdorferLand@region-hannover.de
Zuständig für: Wedemark, Langenhagen, Isernhagen, Burgwedel,
Burgdorf, Uetze, Lehrte und Sehnde.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08.15 bis 12.00 Uhr Montag 13.00
bis 16.00 Uhr Donnerstag 15.00 bis 17.00 Uhr und nach Vereinbarung

Region Hannover

Bitte beachten Sie auch unsere
Sonderseite zur Pflege.

Wenn schon kalt, dann bitte mit etwas Sonne sonst überkommt einen die Winterdepression.
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Bei uns werden Sie

sich wohlfühlen!

Herzlich Willkommen!

Burgwedeler Str. 151
30916 Isernhagen

Telefon   +49 511 972560
Telefax +49 511 9725646

info@auszeit-isernhagen.de
www.auszeit-isernhagen.de

Klein und fein
präsentiert sich unser
Hotel mit 28 liebevoll
eingerichteten Zim-
mern und einem
Veranstaltungsbe-
reich für 25 Personen.
Frühstücksbuffet auch
für externe Gäste auf
Anmeldung.

Gründung, Sicherung und Nachfolge von Unternehmen

– Angebote der IHK Hannover
Die IHK Hannover bietet im 1. Halbjahr ein umfassendes Angebot von
Seminaren, Veranstaltungen und Dienstleistungen für Gründer und
Unternehmer an.
Dazu gehören u.a. die Unterstützung von der Gründungsphase über die
Wachstumsphase bis zum Finden einer Nachfolgeregelung. Auch wird
Hilfe bei der Bewältigung von Krisen angeboten.
Nähere Informationen erhalten Sie unter:
Tel.: 0511 3107-270
E-Mail: startup@hannover.ihk.de
Internet: www.ihk-startup.de

Gemeinde Isernhagen, Amt für Wirtschaft und Finanzen

Fast hat es schon Tradition…
Zu Beginn des neuen Jahres startet wieder das Winterkino in
Zusammenarbeit mit dem mobilen Kino Niedersachsen mit wunder-
schönen Filmen, um die dunklen grauen Winternachmittage zu versüßen.
Die Filme sind für (fast) jedes Alter geeignet und alle, die Zeit und Lust
haben sind herzlich willkommen! Kommen Sie doch als Paar, Familie oder
mit guten Freundinnen und Freunden! Knabbersachen und Getränke dürfen
gerne mitgebracht werden!
Hier eine Übersicht der Filme. Bitte beachten Sie, dass die Vorstellungen
zwar immer zur gleichen Zeit, aber an unterschiedlichen Orten stattfinden!
Für alle Spielstellen sind im Anschluss die entsprechenden Haltestellen
für den ÖPNV angegeben, sowie die Bus- und Stadtbahnlinien.
Aus rechtlichen Gründen dürfen die Filmtitel nicht im Internet genannt
werden. Da der „Blick in unsere Gemeinde“ auch online veröffentlicht
wird, finden Sie auch hier lediglich eine Inhaltsangabe zu den
entsprechenden Terminen.
Handzettel mit Titelangabe sind bei Herrn Henneberg in der Bothfelder
Straße 33, 2. OG, Raum 207 und im Rathaus an der Infostelle erhältlich.
Mittwoch, 15.02.2017
Begegnungsstätte Buhrsche Stiftung, Isernhagen N.B., Am Ortfelde 74.
Haltestelle „Auf dem Windmühlenberge“, Buslinien 620,635,650
N.. f…..n i.. s…..r
Michel ist seit seiner Kindheit von Flugzeugen begeistert. Zum 50. Geburts-
tag bekommt er von seiner Frau einen Gutschein für einen Gleitschirmflug
geschenkt, seine Begeisterung hält sich aber in Grenzen. Durch Zufall
bemerkt er, dass die Form eines Kajaks der eines Flugzeugs gleicht.
Begeistert von dieser neuen Idee, aber ohne jegliche Erfahrung, bestellt
er sich ein Faltboot, verheimlicht dies aber zunächst vor seiner Frau.
Während eines einwöchigen Urlaubs begibt er sich in der Bourgogne
alleine auf eine Reise mit seinem Kajak. Dabei macht er in einer kleinen
am Ufer gelegenen Herberge Bekanntschaft mit der reifen Witwe Laetitia
und dem romantischen jungen Mädchen Mila.
(wikipedia)
105 Min. FSK ab 0 Jahre
Mittwoch, 08.03.2017
Rathaus Isernhagen in Altwarmbüchen, Bothfelder Straße 29 Haltestelle
„Bothfelder Straße“, Buslinien 630,631,634,635,640 o. „Altwarmbüchen
Zentrum“ Stadtbahn Linie 3
I.. … …. … ..g
Nach einem Hörsturz, einer Gallenblasen-OP und einem eingebildeten
Herzinfarkt wird dem Entertainer Hape klar, das es so nicht weitergehen
kann. Er nimmt sich ein halbes Jahr Auszeit und beginnt die Wanderung
auf dem Jakobsweg nach Santiago de Compostela.  (mobilesKino)
98 Min, FSK ab 0 Jahre

Mittwoch, 12.04.2017
Haus der Begegnung, Isernhagen Neuwarmbüchen, Immenzaun 13
Haltestelle „Immenzaun“, Buslinie 630
V…….. … … ……s?
…ist eine französische Filmkomödie von Éric Lartigau aus dem Jahr 2014.
Der Film thematisiert das Leben einer gehörlosen Familie, die im Alltag
auf die Hilfe der hörenden Tochter angewiesen ist. Als diese ein Gesangs-
stipendium erhält und nach Paris gehen will, wird die Abhängigkeit zum
Problem. Filmstart in Frankreich war am 17. Dezember 2014, in
Deutschland am 5. März 2015(Wikipedia)
106 Min., FSK ab 0 Jahre
Alle Filme werden um 15 Uhr gezeigt!
Weitere Informationen erhalten Sie bei Ralf Henneberg unter Tel: 0511
6153-2515 (Achtung neue Durchwahlnummer) oder unter per Email
ralf.henneberg@isernhagen.de

Einladung zur Versammlung der

Jagdgenossenschaft Neuwarmbüchen.
Die Jagdgenossenschaft Neuwarmbüchen lädt alle Mitglieder zur diesjäh-
rigen Versammlung am 08. März 2017 um 19 Uhr ins Gasthaus Lahmann
in Neuwarmbüchen ein.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
3. Bericht des Vorstandes
4. Verlesen des Protokolls
5. Kassenbericht
6. Bericht des Kassenprüfers
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahl eines Kassenprüfers
9. Beschluss über die Verwendung des Jagdgeldes
10. Verschiedenes

Der Vorstand

Teilungs-und Verkopplungs-Interessentenschaft

Altwarmbüchen
Einladungen zur Jahreshauptversammlung am 27.02. um 20.00 Uhr im
Hotel Hennies
Tagesordnung :
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
2. Vorlesung des Protokoll
3. Jahresbericht
4. Kassenbericht
5. Prüfungsbericht
6. Entlastung
7. Verschiedenes

Der Vorstand

Herrengesprächskreis
Herrengesprächskreis Vortragsveranstaltung vom  10.01.2017  Thema :
„Cornwall - Auf den Spuren des König Artus”  von Herrn Dr.
Hünermund. Zahlreiche Zuhörer/ innen hatten sich wieder im Haus
der Begegnung eingefunden. Herr Dr.Hünermund hat Cornwall im
Rahmen einer archäologischen Studienreise besucht.
Cornwall ist die südwestlichste Grafschaft (vergleichbar mit Bundesland)
von England. Es handelt sich um ein  700 m hohes Granitplateau. Vor
20.000 - 30.000  Jahren herrschte die Eiszeit und das Eis reichte bis
Mittelengland. Nach der Eiszeit  wanderten  8.000 v. Chr.  Jäger und
Sammler in Südengland ein, das noch mit dem Festland verbunden war.
Die ersten Ackerbauern mussten  4.000 v. Chr.  schon über eine
Kanalrinne übersetzen, da der Meeresspiegel stieg und England zu einer
Insel wurde. Diese Ackerbauern bauten u.a. mystische Steinzeichen
(Megalithkultur), wie z.B.  Stonehedge (erbaut  2.500 - 1.300  v. Chr.) in
der Grafschaft Wiltshire. Sechzig Tonnen schwere Steine wurden bewegt.
Der Ort wurde vielfältig genutzt, z.B. als Kultstätte bei Sonnwendfeiern,
als Versammlungsort oder als Markt. Neben Steinkreisen wurden auch
Riesensteingräber (Menhire)  errichtet. Auf der Fahrt wurde auch ein
Druidenpfad und -brunnen besucht, dies geht auf die grosse Bedeutung
der Druiden für die Kelten zurück. Die Kelten wanderten ab  600  v.Chr.
in der sogenannten Eisenzeit  in mehreren Wellen ein und unterwarfen
die Ackerbauern. Die bereits sesshaft gewordenen Keltenstämme
mussten sich immer wieder in ihren Höhenfestungen gegen neue
Eindringlinge wehren und sie nach Norden abdrängen. Diese
Höhenfestungen (Motten) standen auf einem aufgeschütteten Erdhügel,
bestanden zuerst aus Holz und dann aus Stein. Die Druiden wurden von
den Römern ab 43 v. Chr.  verfolgt, da sie zu Aufständen aufgerufen
haben.
Cornwall wurde als römische Provinz vernachlässigt, da schon in der
Antike die reichen Zinnvorkommen erschöpft waren. Lediglich ein Kastell
„Castellum externum“ errichteten die Römer, das heutige Exeter.
Erhalten ist noch ein Teil der römischen Befestigungsmauer aus dem
Jahre  200 n. Chr, diese hat Queen Elisabeth im Jahre  1977  besucht. Im
fünften Jahrhundert errichteten irische Missionare frühchristliche Steine
mit Inschriften. Die Kirchen der Missionare lagen an der Küste, damit
sie besser zu erreichen waren. Charakteristisch sind heutzutage die
Kirchen mit Viereckstürmen.
Als die Römer ab  410  n.Chr. England sich selbst überliessen,  drangen
als Barbaren, die Angelsachsen, erobernd in Südengland ein. Widerstand
leistete König Artus, der Nationalheld aus Cornwall. Er soll auf der
Burg Tintagel, an der Nordküste Cornwalls, gelebt haben. Verbunden
mit seinem Namen sind die Sagen der Ritter der Tafelrunde und des
heiligen Grals. Zur Burgruine pilgern im Sommer Tausende von
Touristen. In Zusammenhang mit der Sage steht der Tristan und Isolde
Stein. Diese Oper weist Parallelen zu Artus und seiner Ehefrau Guinevere,
die von Lancelot entführt wurde, auf. Im Jahre  1066 n.Chr. gab es die
erfolgreiche Invasion der Normannen. Die Studienreise hat einige
normannische Motten aus dem  elften Jahrhundert besucht, dabei war
immer die Cornish Cream teatime   um  17.00 Uhr zu beachten. Das
Pendant zu Mont St. Michel in der Normandie  ist  St. Michael Mount in
Cornwall, das sich in Privatbesitz befindet. Zahlreiche Krimiautoren
inspirierte die düstere Moor und Heidelandschaft Cornwalls, u.a. Agatha
Christie und Alfred Hitchcock.

Wir danken  Herrn Dr.Hünermund für diesen interessanten Vortrag.
Der nächste Herrengesprächskreis findet am  Dienstag, den 14.02.2017
um  19.30 Uhr im Haus der Begegnung, Immenzaun 13, Neuwarmbüchen,
statt.  Herr Wagner spricht über  „Ein Wasserkraftwerk in der Wüste”
Kn

Förderverein Grundschule Kirchhorst

und  Ortsbürgermeister Kirchhorst

„Füchse” in Kirchhorst verlängern ihre

Betreuungszeiten
Weil die Nachfrage nach Hortbetreuungsplätzen in
Kirchhorst seit Jahren so stark ist, dass die über die
Gemeinde und Kirche angebotenen Plätze nicht
ausreichen, wurde vom Förderverein der Grundschule Kirchhorst eine
ergänzende Betreuungsgruppe gegründet, die in Eigenregie bis zu 25
zusätzliche Plätze in der Begegnungsstätte „Alte Schule” anbietet. Diese
Betreuungsgruppe trägt den stolzen Namen „Füchse”. Durch die starke
Nachfrage bestand schon seit längerem der Wunsch, die Betreuungszeit
wenigstens bis 15:00 täglich auszudehnen. Bedingt durch die mehrfache
Nutzung des Raumes in dem auch die Seniorenbegegnung der
Initiativgruppe stattfindet, war eine Betreuung bisher lediglich von 12:45
bis 14:30 möglich. Da jetzt die Anmeldungen laufen, aber der Ortsrat
Kirchhorst erst am 08. März 2017 seine nächste Sitzung hat, nutzten Antje
Zilling (Vorsitzende des Fördervereins der Grundschule Kirchhorst),
Stefanie Chuchrak (pädagogische Mitarbeiterin der Grundschule), Ulrike
Ahrens (Leiterin Kindergarten St. Nikolai), Monika Bruns (Gesamteltern-
vertreterin der Kita) und Sandra Vidovic (Elternratsvorsitzende Grund-
schule Kirchhorst) eine der neu angebotenen Ortsbürgermeistersprech-
stunden um ihr Anliegen vorzubringen.
Dank der Koordination durch Bürgermeister Löffler und Antje Zilling,
die mit allen Beteiligten Gespräche geführt  haben, kann der Wunsch
vieler Eltern, die Betreuungszeiten wenigstens um eine halbe Stunde täglich
zu verlängern, mit Beginn des Schuljahrs 2017/2018 (ab August) nun
verwirklicht werden. Löffler hierzu:  Ein persönliches Gespräch mit Pastor
Seliger, Klaus Gutsch dem Kirchenvorstandsvorsitzenden, Ingrid Heike,
Koordinatorin der Initiativgruppe, Herrn Henneberg von der Gemeinde
und eine Vorabfrage im Ortsrat per Mail und alle Beteiligten stimmten zu,
durch die Mitbenutzung des Gruppenraums der Kirchengemeinde konnten
die Raumprobleme gelöst werden.
„Es ist schön zu erfahren, dass der Kirchhorster Ortrat, mit der Kirch-
horster Initiativgruppe und der Kirchhorster Kirche unbürokratisch an
einem Strang ziehen, wenn es um Kirchhorster Kinder und die Kirch-
horster Eltern geht. Das sorgt für Zusammenhalt.” so Antje Zilling als
Resümee aus der Aktion.
Erreichbar ist der Ortsbürgermeister unter der Rufnummer 05136 5275
oder 01628514045 oder per Mail: obm.kirchhorst@t-online.de.

Fackelwanderung mit der Feuerwehr
Neuwarmbüchen und NGV Immergrün

Die traditionelle Fackelwanderung veranstaltete die Feuerwehr zusammen
mit dem NGV Immergrün am Samstag, den  21.01.2017.  Gegen  17.00
Uhr  fanden sich  etwa 50 Personen vor dem Gasthaus Lahmann ein.
Nachdem alle Fackeln verteilt waren, startete die ca. 5 km lange
Wanderung in Richtung Gartenstadt Lohne. Von da aus ging es weiter
über Feldwege Richtung Moor und dort wurde ein Zwischenstopp
eingelegt. Bei der kalten Witterung schmeckten Kakao und Glühwein
besonders gut. Nachdem sich alle mit Keksen gestärkt hatten, ging es
zurück über Wald und Wiesen zum Gasthaus Lahmann. Dort wartete auf
die Spaziergänger ein leckeres Currywurstbuffet.
Unser besonderer Dank gilt den Organisatoren  der Feuerwehr
Neuwarmbüchen und dem NGV Immergrün.

Mitgliederversammlung 2017

Rückschau auf ein erfolgreiches Jahr 2016 und
Vorausschau auf ein spannendes 2017

Bei der Jahresversammlung des Isernhagenchors 50plus im Januar in der
Begegnungsstätte Isernhagen HB konnte der Vorsitzende Günter Flick
die Chorleiterin Anne Drechsel und  zahlreich erschienene aktive und
fördernde Mitglieder begrüßen. In seiner Rückschau auf das abgelaufene
Jahr 2016 erwähnte er neben kleineren Konzertauftritten das Konzert
im Kulturzelt Isernhagen im Wietzepark und die Aufführung der
Böhmischen Hirtenmesse in der St. Michaeliskirche in Bissendorf als
besondere musikalische Höhepunkte.  Gesellige Aktivitäten waren u.a.
der Busausflug nach Magdeburg, die Treffen zum gemeinsamen
Spargelessen mit Radtour im Mai und zum Grünkohlessen mit Wanderung
im November, das Ostereierschießen sowie gemeinsame Fahrradausflüge
in die nahe Umgebung. Ein großer Dank ging an Anne Drechsel, die als
Chorleiterin mit Engagement und Charme den Chor musikalisch
kontinuierlich weiter entwickelt hat.

Chorleiterin und Vorstand des Isernhagenchors 50plus:v.l.Christa Konheisner,
Marianne Schäfer, Anne Drechsel, Uta Kebschull, Johannes Schmidt, Günter

Flick
In diesem Jahr 2017 stehen neben bereits terminierten Auftritten in
Seniorenheimen besonders die Teilnahme an „Musik für Generationen“
am 18. Juni im Isernhagenhof und die „Böhmische Hirtenmesse“ im Advent
auf dem Programm. Auch die geselligen Aktivitäten werden wie im Vorjahr
weitergeführt, in diesem Jahr ergänzt um die Teilnahme mit 2 Mannschaften
am Dorfpokalschießen des Schützenvereins in Isernhagen HB.
Für den Vorstand wurde Günter Flick als Vorsitzender wiedergewählt.
Ihre Vorstandsfunktion in 2017 weiterführen werden Johannes Schmidt
als 2. Vorsitzender, Uta Kebschull für den Festausschuss, Marianne Schäfer
als Kassenwartin und Christa Konheisner als Schriftführerin. Ein ganz
besonderer Dank ging an Erich Peszuck, der sich nahezu 20 Jahre stets
zuverlässig um die Pflege der Noten verdient gemacht hatte. Diese Aufgabe
wird nun von Gisela Klie und Christian Schweitzer weitergeführt. Hans-
Georg Teschner übernimmt weiterhin die Presseaktivitäten für den Chor.
Eine geplante Internetpräsenz des Chores soll in diesem Jahr zügig realisiert
werden. Horst-Otto Sieling stellte ein Konzept dafür vor und wurde
beauftragt, die Homepage des Chors zu entwerfen und nach
abschließender Freigabe durch den Vorstand  ins Internet zu stellen. Sie
soll sowohl für Mitteilungen innerhalb des Chores, aber auch als Werbe-
und Informationsplattform für Interessenten und mögliche neue Mitglieder
dienen, die mehr über die aktuellen Choraktivitäten wissen wollen. Zur
weiteren Werbung neuer Chormitglieder wurde zusätzlich beschlossen,
ein aktuelles Informationsblattblatt (Flyer) zu erstellen.
Die Versammlung schloss wie immer mit einem gemütlichen
Beisammensein bei Getränken und einer deftigen Vesperplatte.
Neue Mitglieder, ob weiblich oder männlich, die Freude am Singen haben
und auch gerne an den geselligen Aktivitäten des Chores teilnehmen
wollen, sind herzlich eingeladen, in dieser fröhlichen Gemeinschaft mit zu
machen. Notenkenntnisse sind nicht erforderlich! Probenabende sind
jeweils am Dienstag um 18 Uhr in der Begegnungsstätte Isernhagen HB,
Burgwedelerstr. 141. Mögliche Rückfragen beantwortet auch gerne Günter
Flick am Telefon (0511- 774228).

H.-G.Teschner

Freiwillige Feuerwehr
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Großhorst 33 a · 30916 Isernhagen-Kirchhorst

Tel. 05136/41 62, Fax 0 51 36/41 63, www.tischlerei-kahlke.de

M
K

Tischlermeister

Michael Kahlke

Lassen Sie sich von uns beraten.

• Küchen/ -renovierungen

• Arbeitsplattenaustausch

• Badezimmerschränke

• Einbaumöbel

• Fenster + Türen

• und vieles mehr…

Neues Beratungsangebot der

Gleichstellungsbeauftragten im

Familienzentrum
Sie haben eine längere Phase der Kinder-
betreuung oder Pflege hinter sich und möchten wieder in das Berufsleben
zurück?  Allerdings ist Ihnen noch nicht klar, ob es der alte Beruf, ein
neuer Beruf oder eventuell sogar eine Selbstständigkeit sein soll?
Und Bewerbungen schreiben sowie Vorstellungsgespräche sind auch schon
länger her?
Dann kommen Sie mit diesem Paket in meine Beratungssprechstunde.
Ich bin gerne bereit diese Themen gemeinsam mit Ihnen anzugehen.
Ab dem 02. Februar 20017 finden Sie mich jeden 1. Donnerstag im Monat
von 09:30-10:30 Uhr und jeden letzten Donnerstag im Monat von 17:00-
18:00 Uhr im Familienzentrum. Die Räumlichkeiten werden ausgeschildert
sein.
Ich freue mich Sie kennenzulernen! Herzliche Grüße

Azadeh Weinrich-Kroll
Gleichstellungsbeauftragt der Gemeinde Isernhagen

Sommerferienfreizeit
Mädchenaktionscamp
in Bissendorf
27. bis 30. Juni 2017
Auf dem Mädchenaktionscamp kannst du viel Spaß haben bei Workshops
wie z.B. Klettern, Maskenbau, Videodreh, Tanzen und Musik.
Daneben bleibt genug Zeit für Aktion und Entspannung in kleinen Gruppen,
zum Schwimmen und Sonne genießen, zum Lachen, Quatschen und neue
Mädchen kennenlernen.  Mädchen im Alter von 10 bis 13 Jahren können
mit der Jugendpflege Isernhagen am Camp der Region Hannover vom 27.
bis 30. Juni 2017 am Heideheim in Bissendorf teilnehmen. Wir werden in
Zelten schlafen und durch das Heideheim verpflegt werden.
Das Mädchenaktionscamp ist eine Kooperationsveranstaltung der Region
Hannover an der sich mehrere Gemeinden aus dem Umland mit insgesamt
ca. 100 Mädchen beteiligen.
Für Unterkunft (in Zelten), Verpflegung, Betreuung und Programm wird
ein Teilnahmebeitrag in Höhe von 60 Euro erhoben.
Anmelden kann man sich online unter www.unser-ferienprogramm.de/
isernhagen oder persönlich im Rathaus, Zimmer 319.
Mehr Informationen erhalten Sie bei Frau Clausing unter der Tel.-Nr.
0511 56369632 oder per EMail birgit.clausing@isernhagen.de

Sommerfreizeit für Kinder
“Wasser, Sonne und viel Spaß“

Von Sonntag, den 23. Juli bis Freitag, den 28. Juli 2017 veranstaltet die
Jugendpflege Isernhagen eine Ferienfreizeit für Kinder im Alter von 9 - 12
Jahren. Wir fahren an den Plöner See und werden dort in der
Jugendherberge Plön direkt am Wasser leben.
Das tolle Gelände lädt zu unterschiedlichen Erlebnissen in und mit der
Natur ein. Auf dem Programm stehen verschiedene (Gelände-)Spiele und
kreative Aktionen. Darüber hinaus sind Ausflüge in die Umgebung und zu
den Karl-May-Festspielen geplant.
Der Teilnahmebeitrag für die Freizeit beträgt 170,- € inklusive Fahrt,
Unterkunft, Verpflegung und Programm.
Aktuell gibt es nur noch freie Plätze für Jungen.
Anmeldungen richten Sie bitte schriftlich mit Namen, Adresse und
Geburtsdatum des Kindes an:
Jugendpflege Isernhagen, Birgit Clausing, birgit.clausing@isernhagen.de
Weitere Informationen finden Sie auch unter www.isernhagen.de .
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter der Telefonnummer 0511
56369632 oder per Mail zur Verfügung.

Förderverein
Grundschule

Altwarmbüchen
Frühjahrsflohmarkt in

Altwarmbüchen
Am Sonntag, den 19. Februar 2017
veranstaltet der Verein zur Förde-
rung der Grundschule Altwarmbü-
chen e.V. einen Flohmarkt für
Kinderbekleidung, Umstandsklei-
dung und Spielsachen. Der Flohmarkt
findet von 14 bis 16 Uhr in der
Grundschule Bernhard-Rehkopf-
Straße in Altwarmbüchen statt.
Einlass für Verkäufer zum Aufbau ist
ab 13 Uhr. Für den kleinen Hunger
zwischendurch ist gesorgt. Standan-
meldung per Email an flohmarkt-
gs-altwarmbuechen@web.de.

Honorarkonsul besucht die Schülerfirma
Am 26.01.2017 stattete der Honorarkonsul für Sri Lanka, Herr Claus
Holtmann, zuständig für den Bereich Hannover und südliches
Niedersachsen, der Sri Lanka AG-Schülerfirma einen Besuch ab.
Zusammen mit der Schulleiterin Frau Christina Bielefeld und den
Verantwortlichen für die Sri Lanka AG-Schülerfirma, Florian Jorke und
Manfred Möller, gab es intensive Gespräche über Sri Lanka und über
mögliche Unterstützung der Aktivitäten durch den Honararkonsul. In der
2. gr. Pause ließ es sich Herr Holtmann nicht nehmen, selber am
Verkaufsstand der Schülerfirma zugegen zu sein und die Aktivitäten zu
beobachten.

Ski Kompaktkurs des Gymnasiums Isernhagen

heil vom Berg zurück
Vom 13.-22. Januar  ging es wieder im Rahmen des Ski Kompaktkurses
mit 24 SchülerInnen des Jahrgangs 11 auf die auf 1906 Metern gelegene
Geislalm in Bramberg am Wildkogel, Österreich. Seit nunmehr 12 Jahren
gilt dieser Ort als Talentschmiede des Gymnasiums Isernhagen.

GYMNASIUM ISERNHAGEN

www.Gymnasium-Isernhagen.de

Bei der Gelegenheit seines Besuch wurde Herrn Holtmann auch gleich
einer der ersten Einladungszettel für das Benefizkonzert der Capella
Corviniensis übergeben. Er hat sich den Termin, Donnerstag, 9. März
2017 um 19:30 Uhr in der Agora der Schule, gleich in seinen Kalender
eingetragen.
Wir danken Herrn Holtmann für seinen Besuch und sein Interesse an der
Sri Lanka AG-Schülerfirma des Gymnasiums Isernhagen.

Foto: v.l.n.r.: Florian Jorke, Claus Holtmann, Manfred Möller

Dank traumhafter Bedingungen, knackigem Frost bis Minus 16 Grad,
Neuschnee und reichlich Sonne, machten die Jugendlichen, darunter
sowohl absolute Anfänger als auch Könner, beeindruckende Lernfort-
schritte. Hoch motivierte Schüler, eine sorgfältige Vorbereitung auf Inline
Skatern und ein Besuch im Snowdome waren sicherlich auch ein Grund
für die sehr erfolgreiche und erneut verletzungsfreie Woche.

Neuer Vorstand – beide

Chöre paritätisch vertreten

Hauptversammlung des

MGV Isernhagen F.B. mit

Frauenchor
Der Vorstand hatte Anfang Januar zur
Hauptversammlung eingeladen, und
der Vorsitzende des Vereins konnte zahlreiche Mitglieder der beiden
Chöre „Farster Chor“ und „coro di mattina“ zur begrüßen. Mit großer
Dankbarkeit und herzlicher Wärme wurden die beiden musikalischen
Leiter, Claudia Fulda und Hartmut Nemitz, von den Mitgliedern empfangen.
In den Berichten aus den Chören und dem Vorstandsbericht wurde
ausführlich über die Aktivitäten und Auftritte der Chöre berichtet. Ein
besonderer Schwerpunkt bildete die Entscheidung der Sängerinnen und
Sänger des Farster Chor, musikalische Auftritte nur noch bei internen
Veranstaltungen wahrzunehmen. Der Probenbetrieb unter der Leitung
von Claudia Fulda wird weiterhin intensiv durchgeführt und wir heißen
neue Sängerinnen und Sänger herzlich willkommen.
Der coro di mattina unter der Leitung von Hartmut Nemitz übt mittwochs
ab 10:00 Uhr in der Begegnungsstätte und wird über verschiedene

Aktivitäten um neue Sängerinnen werben. Angedacht ist ein Projektchor für
die Konzertreise in das Frankenland Ende August.
Nach den Berichten der musikalischen Leiter und des Vorstandes wurde auf
Antrag der Kassenprüfer der Kassenwart und der gesamte Vorstand durch
die Versammlung entlastet.  In diesem Jahr wurden folgende Mitglieder geehrt:
Jürgen Range für 25 Jahre fördernde, Waltraut Reiche und Adolfine Bartzke
für 40 Jahre aktive, Irmgard Rischmann für 50 Jahre aktive und Heinz Felies
für 70 Jahre fördernde Mitgliedschaft .
Bei den anschließenden Wahlen wurde Karin Krakor zur Vorsitzenden und
Constanze Behne zur Stellvertreterin einstimmig gewählt. Zur Sprecherin
des coro di mattina wurde Helga Hildebrand von der Versammlung einstimmig
gewählt. Als alte und neue Kassenführerin wurde Marlene Maaß einstimmig
wiedergewählt.
Beide Chöre freuen sich auf neue Sängerinnen und Sänger, damit die
Chortradition in Isernhagen F.B. wei-
terleben kann.    Jürgen Sladeczek

von rechts nach links
Claudia Fulda, Jürgen Range, Ursula Schulz, Marieanne Rahne Anke Hansen,

Hartmut Nemitz, Karin Krakor und Constanze Behne

Einladung zur Bossel-Tour der FF Isernhagen NB
Alle Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Isernhagen NB sind herzlich
zur diesjährigen Bossel-Tour eingeladen. Unsere Einladung richtet sich an
unsere Alterskameraden, Mitglieder der Einsatzabteilung mit Partnern
sowie an unsere Fördermitglieder und Freunde der Wehr.
Termin: Samstag, der 18. Februar 2017
Treffpunkt: Gerätehaus der FF Isernhagen NB um 14:30 Uhr
Die Tour führt uns südlich von Isernhagen NB durch die Feldmark und
wird gegen 17:30 Uhr im Gerätehaus ausklingen. Für die Verpflegung
unterwegs ist gesorgt. Um Anmeldung bei Ortsbrandmeister Tankmar
Eisfeld bis zum 16. Februar 2017
unter Telefon 0511-724 0859 oder per E-Mail an
Tankmar.Eisfeld@FFW-Isernhagen.de wird gebeten.
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme!

Tankmar Eisfeld OrtsBM Isernhagen NB

Freiwillige Feuerwehr

Isernhagen

Ortsfeuerwehr

Neuwarmbüchen
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Inh. Olaf Kopinke · Bothfelder Str. 26 · 30916 Isernhagen AWB

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 9.00 bis 18.00 Uhr

Samstag: 9.00 bis 13.00 Uhr

www.lesenest.de · info@lesenest.de
Tel. 0511/300 79 60 · Fax: 0511/300 79 61

...wir empfehlen Bücher...!

Bücherei
Isernhagen N.B.
Auf dem
Windmühlenberge 4
Tel. 724 54 48
Öffnungszeiten:
Montag: 15.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag: 15.00 – 17.30 Uhr

Lohner Weg 1 (Am REWE) · 30916 Isernhagen · Tel. 05139-4026868
www.einbaukuechen-lausch.de

Gemeinsam mit Ihnen gestalten wir die Küche ihres Lebens.
Freundlich. Zuverlässig. Seriös.

Beratung · Planung ·  Ausführung

Am Wienkamp 6 · 30916 Isernhagen FB · Tel.: 05139/8 80 37 · Fax: 05139/44 74

• Dachkonstruktionen
• Dachausbau
• Dachgauben/Erker
• Carports
• Fachwerk
• Reparatur u. Sanierung
• Trockenbau
• Gebäudeenergieberater
   im Handwerk

Zimmermeister

Torsten Lopian

www.lopian-holzbau.de · e-mail: info@lopian-holzbau.de

Bücher für Erwachsene:
Sabine Kornbichler: Wie aus dem Nichts
Mascha Massena: Das Mitternachtsversprechen
Elisabeth Herrmann: Der Schneegänger
Minna Lindgren: Whisky für drei alte Damen
Camilla Läckberg: Die Schneelöwin
Britta Bolt: Das Büro der einsamen Toten
Ingo Zamperoni: Fremdes Land Amerika

Bücher für Kinder und Jugendliche:
Lego Ninjago: Morris Geister
Rick Riordan: Percy Jackson erzählt griechische Göttersagen

Bilderbücher:
Kai Lüftner: Der Gewitter – Ritter
Ingo Siegner: Erdmännchen Gustav

Bilderbuchkino:
Am 9.2.17 um 16:15 Uhr wird Bitte blubb blubb rette mich gezeigt

Mamma mia!
Die geDRECHSELte Zauberflöte - ein

Familiendrama?
„Fühlt nicht durch dich Sarastro Todesschmerzen... so bist du meine
Tochter nimmermehr!” So will die böse Königin der Nacht ihre Tochter
Pamina zwingen,  ihren Widersacher Sarastro, den Herrscher im Tempel
der Weisheit, zu töten. Wird ihr Plan gelingen?
Ingrid Lenz als Königin der Nacht und Helena Gramms als Pamina sind
auch im wahren Leben Mutter und Tochter. Beide versichern jedoch,
dass diese Szenen in „der geDRECHSELten Zauberflöte” sich nicht negativ
auf ihre Beziehung ausgewirkt haben. „Manchmal macht sie mir schon ein
bisschen Angst” sagt Helena, doch der schalkhafte Ausdruck ihren Augen
ist dabei nicht zu übersehen.
Der Spaß spielt im Übrigen eine große Rolle in dieser Inszenierung. Da ist
zum Beispiel der possenhafte  bis ängstliche Papageno und seine vorwitzige
Papagena, das skurril-absurde Damentrio, die Dienerinnen der Königin,
die verzaubert tanzenden Sklaven oder der kauzige bis boshafte
Monostatos...
Wo? - im Isernhagenhof
Wann? - 18.02.2017 19.30 Uhr

19.02.2017 17.00 Uhr
Eintritt:22,-/18,-/14,- €
Vorverkauf: Fa.Böhnert in Burgwedel und Isernhagen HB
(ein Teil der Einnahmen wird auch in diesem Jahr die Projekte der
Bürgerstiftung Isernhagen unterstützen)

Einladung zum
29. ISERNHAGENER UMWELTGESPRÄCH

Auf der Sonnenseite
Warum uns die Energiewende zu Gewinnern macht

Vortrag von
Dr. Franz Alt
Journalist und Publizist, Träger u. a. des Grimmepreises, bekannt aus den
Medien,
am Donnerstag den 16.02.2017
um 19.30 Uhr
im mittleren Ratssaal des Rathauses in Altwarmbüchen
Bothfelder Straße 29, 30916 Isernhagen
Diskutieren Sie mit dem Referenten:
- Bereits ein Viertel unseres Bedarfs wird durch Öko-Strom gedeckt.
- Die Energiewende hat Deutschland zum Vorreiter alternativer
Energiequellen gemacht.
- Doch warum sind wir immer noch von Öl, Gas, Kohle und Atomstrom
abhängig?
- Warum stehen Lobbyisten weiter unter dem Schutz der Politik?
Gesprächsleitung: Siegfried Lemke
(Umweltschutzverein in Isernhagen und Umgebung e. V.)
In der Gemeindebücherei findet ab 17.02.2017 eine Ausstellung zum
Thema Energiewende des Solarenergiefördervereins in Aachen statt
(www.sfv.de)
Weitere Informationen im Internet: www.umweltschutzverein.de

Geflüchtete in Isernhagen - Investition
in die Zukunft

Bei Gesprächen mit älteren Bürgern über Flüchtlinge entdecke ich oft
Erstaunliches:  viele haben ihre Wurzel nicht in Isernhagen  es sind oft
ehemalige Flüchtlinge. Sie oder ihre Eltern mussten als Folge des Krieges
die  Heimat in Ostpreußen, Pommern, Sudetenland oder Schlesien
verlassen (1945 - 1950 = 12-14 Mio.). Andere flohen aus der ehemaligen
DDR (von 1949 - 1989 = 3,5 Mio.) Später waren es Familien aus Russland
(nach 1990 = 2,3 Mio.), der Türkei (= 1,7 Mio.) oder Italien (= 0,5 Mio.),
die ihre Heimat aufgaben, weil sie bei uns in Freiheit und Wohlstand
leben wollten. Wenn Sie mitrechnen: von ca. 80 Mio. Deutschen haben
ca. 20 Mio. Wurzeln als „Zugewanderte”.
Viele wissen noch wie es war oder kennen es von der Erzählungen aus
der Familie: man hatte alles verloren und musste in der Fremde neu
beginnen. Schwer genug. Dazu kamen noch die Diskriminierungen der
Einheimischen, die  nicht so gelitten hatten (...die Flüchtlinge bekommen
alles und wir...?; „Die Flüchtlinge kosten uns viel Geld - dass könnten wir
besser investieren!; Die Flüchtlinge nehmen uns Arbeitsplätze weg..., so
klang es damals und so klingt es heute wieder.) Aber die Befürchtungen
traten nicht ein. Die ehemaligen Flüchtlinge haben es längst geschafft,
gleichwertige und gleichberechtigte Mitglieder unserer Gesellschaft zu
werden. Sie haben unsere Gesellschaft mit aufgebaut und sie bereichert.
Das Trauma von Flucht und Vertreibung hat sich aufgelöst.
Was lerne ich daraus für mich als junger Mensch? Es ist menschlich und
anständig, dass wir auch heute wieder Menschen helfen, die in ihrer Heimat
von Krieg und Verfolgung bedroht und deren Existenz vernichtet wurde.
So wie vielen Isernhagener Mitbürgern bzw. deren Eltern und Großeltern
geholfen wurde, als sie zu uns kamen.
Es ist ermutigend, dass auch durch Isernhagen, als Menschen mit nichts
als Ihrem Leben vor unserer Tür standen, mit eine Welle der Mitmensch-
lichkeit und Hilfsbereitschaft ging. Viele Bürgerinnen und Bürger aus
Isernhagen halfen ohne zu fragen, wieviel Geld und Zeit es kosten würde,
diese Menschen würdig unterzubringen und zu versorgen. Sie ließen und
lassen sich nicht durch Diffamierungen, Hetze, und Hasspropaganda einiger
Weniger von Ihrem Engagement für die Flüchtlinge abbringen.
Darüber hinaus glaube ich, dass  die Integration der Geflüchteten bei uns
in Isernhagen ganz nüchtern betrachtet eine gute Investition in die Zukunft
ist. Aus meiner Arbeit als Vorsitzender des „Helfernetzwerk Isernhagen
e.V.” weiß ich: jungen Syrer, Afghanen, Iraker und Somalier sind hoch-
motiviert Deutsch zu lernen und eine Arbeit zu finden.  Es ist zwar noch
ein langer Weg, aber  mit ihren Steuern und Sozialabgaben werden die
Neuankömmlinge unserer Gesellschaft mehr zurückgeben, als uns ihre
Integration gekostet hat.
Und als ein Ortsbürgermeister weiß ich, dass Isernhagen auch weiterhin
von Toleranz und Hilfsbereitschaft geprägt sein wird und Diffamierungen
und Hass keine Chance haben werden.

Philipp Neessen, Ortsbürgermeister Altwarmbüchen

Leserbriefe
Sehr geehrter Herr Dr. Küke,
Nach der Aussage in Ihrem Artikel im „Blick“ haben Sie als Vorsitzender
der AfD-Fraktion einen wichtigen Fragenkatalog zum Flüchtlingsproblem
vorgelegt.
Darin unterstellen Sie den Einrichtungen und Initiativen, die sich für eine
würdige Unterbringung und Unterstützung von Flüchtlingen engagieren,
dass sie davon profitieren würden.
In was für einem Alptraum leben Sie eigentlich, dass Sie ehrenamtlichem
bürgerlichem Engagement unehrenhaftes Profitstreben unterstellen ? Sieht
so Ihre Alternative für Deutschland aus: ehrenamtliches Engagement
abzuschaffen ?
Geht es heute erst einmal gegen das „Helfernetzwerk“  und morgen gegen
die Feuerwehr und dann gegen das Rote Kreuz ?
Fragen Sie besser kritisch sich selbst, was Sie für das Zusammenleben in
unserer Gemeinde tun können.

Dr. Ulrich Staesche, Isernhagen

Leserbrief zum AfD-Beitrag „Mit der Stimme der Vernunft“ (Blick Nr. 2/17)
Wieder reitet die AfD auf ihrem einzigen Thema herum – den Flüchtlingen.
Was wir von der Parteiführung im Bund bereits zur Genüge kennen, wird
jetzt auch auf der Ortsebene  ausgestreut: Vorurteile, Misstrauen, Ängste
und Hass gegen alles, was von der anderen Seite unseres Horizontes
kommt, frei von Mitgefühl für die Opfer von Gewalt und Zerstörung.
Unter dem Vorwand, es ginge um die Kosten für die Betreuung von
Flüchtlingen, wird unterstellt, alle helfenden Personen und Einrichtungen
profitieren von der Flüchtlingswelle. Geht’s noch? Wer human handelt,
profitiert? Ich werde einfach meinen Brechreiz nicht los.
Hat schon jemand von der AfD darüber nachgedacht, wie die großen
Herausforderungen unserer Tage bewältigt werden können, etwa die
Überalterung unserer Gesellschaft, das soziale Ungleichgewicht oder die
innere Sicherheit? Gibt es da vielleicht sogar Chancen durch die
Zuwanderung motivierter Menschen? Jedenfalls kann es keine Lösung sein,
Schutzsuchende zugrunde gehen zu lassen – Hauptsache woanders.
Die AfD als „Stimme der Vernunft“? Bisher ist sie nur die Stimme von
Rücksichtslosigkeit, Inhumanität und Borniertheit.

Dr. Rudolf Schnaithmann, Isernhagen

Erwiderung auf den Leserbrief von Herrn Klaus Schiebel Ausgabe
2 vom 19.01.2017
Wenn man die Ausführung von Herrn Schiebel liest, so hat man den
Eindruck, als lebten wir hier in Isernhagen/Altwarmbüchen auf einer Insel
der Seligen.
Die alltäglichen Meldungen von Haus- und Wohnungseinbrüchen,
Autodiebstählen und –aufbrüchen, Diebstählen aller Art auf Baustellen, das
ist jedoch die traurige und höchst beunruhigende Realität, mit der wir Bürger
seit der Zeit der offenen Grenzen mit steigender Tendenz konfrontiert
sind. Auch gibt es Menschen, die täglich öffentliche Verkehrsmittel mit
bangem Gefühl betreten in der Hoffnung, nicht Opfer einer Messerattacke
oder sonstiger Gewalttat zu werden. Es ist erforderlich geworden,
Sicherheitsdienste im öffentlichen Raum, bei Verkehrsbetrieben, ja, in
Krankenhäusern einzusetzen, um Ärzte und Pflegepersonal von Aggressionen
zu schützen.
Unser Land – und nicht nur dieses – ist durch die Zuwanderung aus allen
Teilen der Welt in eine gewaltige Schieflage geraten, die uns Bürger von
den Politikern per Medien als alternativlose Normalität verkauft werden
soll. Die Bürger jedoch , die diese Entwicklung nicht hinnehmen wollen und
sich zu wehren versuchen, werden als Rechtspopulisten, Nazis und
Schlimmeres diffamiert.
In der Financial Times Europe vom 13.09.2007 wurden unter der Überschrift
„Europa soll die Grenzen für 20 Millionen asiatische und afrikanische Arbeiter
öffnen“ die neuesten EU-Pläne erläutert, was kommentiert wurde: „Wir
dürfen die Einwanderung nicht als Bedrohung betrachten, sondern als
Bereicherung und als unvermeidliches Phänomen der heutigen Welt.“
Und: Laut eines Berichtes in der HAZ vom 11.04.2013 unter der Überschrift
„Merkel möchte moderne Migration“ wird Frau Merkel anlässlich eines
Festaktes des Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge (BAMF) wie folgt
zitiert: „Es reicht nicht aus, ein Land zu sein mit einer hohen Migrationsquote,
sondern wir müssen auch zu einem Integrationsland werden.“ Nach ihren
Angaben lebten im Jahr 2013 16 Millionen Menschen mit Migrations-
hintergrund in Deutschland.
Und dann ist da noch die Aussage des EU-Kommissionspräsident J.C. Juncker:
„Wir beschließen etwas, stellen das dann in den Raum und warten einige
Zeit ab, was passiert. Wenn es dann kein großes Geschrei gibt und keine
Aufstände, weil die meisten gar nicht begreifen, was da beschlossen wurde,
dann machen wir weiter, Schritt für Schritt, bis es kein Zurück mehr gibt.“
Noch Fragen, liebe Mitbürger? Wollen wir diese Entwicklung?
Für unser Land? – für unsere Kinder…? Die Entscheidung liegt bei uns!
Hier und jetzt! In diesem Jahr!

Angelika Lindert, Isernhagen

Termine im BLICK 03
Di. 31.01-29.3. 14-18 Kulturkaffee Rautenkranz, Galerie der

Galaktiker, Kulturkaffee Rautenkranz
Fr. 03.02. 19.00 Männerchor Kiho, Mitgliederversammlung, Gaststätte

Lahmann
Sa. 04.02. 20.00 Isernhagenhof, A-Cappella-Pop für Kopf und Herz,

Isernhagenhof
Di. 07.02. 19.00 SC Altwarmbüchen, Mitgliederversammlung, Hotel

Amadeus
19.00 Jagdgenossenschaft FB, Mitliederversammlung,

Begegnungsstätte Isernhagenhof
Do. 09.02. 20.00 Kulturkaffee Rautenkranz, NachtKaffee, Kulturkaffee

Rautenkranz
Fr. 10.02. 19.00 Schützenverein FB, Skat-Doppelkopfabend, Schützen-

haus FB
19.30 Feuerwehr Awb., Jahreshauptversammlung, Hotel

Hennies
Sa. 11.02. 17.00 Schützen HB, Jahreshauptversammlung, Schützenhaus
Do. 16.02. 19.30 Umweltschutzverein, 29. Isernhagener Umwelt-

gespräch, mittlerer Ratssaal Rathaus Awb.
21.30 Juki, Infoabend für Eltern: Digitale Welten, was nutzt

ihr Kind?, Gemeindehaus St. Nicolai
Fr. 17.02. 19.30 FCN Tanzen, Jahres-Spartenversammlung, Vereins-

heim
Sa. 18.02. 14.30 Feuerwehr NB, Bossel-Tour, Gerätehaus FF NB

19.30 Vokal Ensemble, Die gedrechselte Zauberflöte,
Isernhagenhof

So. 19.02 14-16 Förderverein Grundschule Altwarmbüchen, Früh-
jahrsflohmarkt, Grundschule Bernhard-Rehkopf-Str.

17.00 Vokal Ensemble, Die gedrechselte Zauberflöte,
Isernhagenhof

Mo. 20.02. 19.30 TuS Leichtathletik, Jahreshauptversammlung,
Besprechungsraum TuS

Di. 21.02. 19.00 TSV Turnen, Jahreshauptversammlung, Clubhaus Auf
der Heide

Mi. 22.02. 19.00 TuS Turnen, Spartenversammlung, TuS Geschäfts-
stelle

Mo. 27.02. 20.00 Teilungs- und Verkopplungs-Interessengemeinschaft
Awb., Jahreshauptversammlung, Hotel Hennies

Fr. 03.03. 19.00 CDU Ortsverband, Skat und Doppelkopf, Kniffel,
Voltmers Hof

Mo. 06.03. 19.30 TuS Handball, Jahreshauptversammlung, Clubgast-
stätte Bambino

Mi. 08.03. 19.00 Jagdgenossenschaft Nwb., Versammlung, Gasthaus
Lahmann

19.30 TuS Tennis, Jahreshauptversammlung, Clubhaus
Bürgermeister-Sprechstunde jeden Donnerstag von 15.00 bis 16.00
Uhr, Bothfelder Str. 29, 4. Stock, Rathaus Altwarmbüchen, Telefon Büro
des Bürgermeisters  0511/6153-103
Sprechstunde des Ortsbürgermeisters Kirchhorst jeden
Donnerstag von 16:30 bis 17:30 „Begegnungsstätte Alte Schule“ Schulweg
3; Kirchhorst; Telefon 01628514045 oder 05136 5275.
Wochenmarkt jeden Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr in
Neuwarmbüchen, 13.00 - 18.00 Uhr in Altwarmbüchen
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Bayrischer
Abend

für 18,00 € pro Person

Freitag, 10. Februar
ab 18 Uhr

Feiern Sie mit uns unser
zünftiges Februarfest mit
frisch gezapftem Bier, def-
tigen Speisen und Live-
Musik.

Aktuelle Aktionen:

Täglich durchgehend
geöffnet

Mittagstisch
von 12 bis 14.30 Uhr

Abends warme Küche
von 18 bis 22 Uhr

Hannoversche Str. 40
30916 Isernhagen

Tel.: 0511 / 9 01 80
Fax: 0511 / 9 01 82 99

rezeption@hotel-hennies.de
www.hotel-hennies.de

Sein Sie auch als
Gastgeber Gast und

geben Sie Ihre

Betriebs- und
Familienfeiern

aller Art
in unsere erfahrenen

Hände.

Chateaubriand
Februar bis März

Doppeltes Filetsteak vom
Angus-Rind mit einer

leckeren Auswahl speziell
abgestimmter Soßen für den
perfekten Genuss zu zweit.

Valentins-
Dinner

ab 24,00 € pro Person

Dienstag, 14. Februar
ab 18 Uhr

Genießen Sie unsere
köstlichen Valentins-Menüs
und schauen Sie sich bei
romantischem Kerzenschein
ganz tief in die Augen!

Liebe Mitglieder,
nach unserem gut besuchten Neujahrsempfang Anfang Januar lädt der
CDU-Ortsverband Isernhagen Sie und Ihre Freunde zum 13. mal zum
Kartenspielen (Skat und Doppelkopf) und Kniffel ein.
Termin: Freitag, 3.3.2017 um 19:00 Uhr
Ort: Voltmers Hof, Isernhagen H. B. Burgwedeler Straße 143
Der Einlass ist um 18:30 Uhr.
Das Startgeld pro Person beträgt 10 EURO.
Ihre Anmeldung nimmt gerne Ursula Baumann unter 05139/ 88 43 6 oder
sievers.hermann@arcor.de entgegen. Anmeldeschluss ist der 27. Februar
2017.
Wie in den Vorjahren wird es nur Gewinner geben und erhalten alle
Teilnehmer einen Preis.
Wir freuen uns auf einen netten Abend mit Ihnen.
Mit freundlichen Grüßen

Dr. Johanna Bogenstahl
Vorsitzende des Ortsverbandes

Diskussion zu „Deutscher Leitkultur und religiöse

Vielfalt” beim Neujahrsempfang der CDU

in der Buhrschen Stiftung
Zum traditionellen Neujahrsempfang des CDU Gemeindeverbandes und
des Ortsverbandes in Isernhagen am 8.1.2017 konnten wir uns dieses
Jahr über einen sehr interessanten Vortrag des bekannten Religions-
wissenschaftler Prof. Dr. Dr. Peter Antes über „Deutsche Leitkultur und
religiöse Vielfalt” freuen. Vorweg stellte unser Landtagsabgeordneter
Rainer Federmann den gegenwärtigen Stand der Verhandlungen über den

Neujahrsempfang der
SPD Altwarmbüchen

Neujahrsempfänge bieten die Gele-
genheit, sich  über Schwerpunkte
der Arbeit und über Vorhaben und
Ziele für das bevorstehende Jahr
nachzudenken und dies im vertrau-
ten Rahmen zu diskutieren.
So geschehen auch beim Neujahrsempfang der SPD in Altwarmbüchen
am 22. Januar. Der Ortsvereinsvorsitzende Wolfgang Dorn begrüßte die
zahlreich erschienen Gäste und stellte die Schwerpunkte der Arbeit der
SPD in Isernhagen für das Wahljahr (Wahlen zum Bundestag am 24.9.2017
und schon vorgreifend auf die Landtagswahl am 18.1.2018) heraus. Er
betonte, dass dieses Jahr von großer Bedeutung für den inneren
Zusammenhalt unserer Gesellschaft und für die Festigung der Demokratie
und der demokratischen Strukturen in unserem Lande sein wird. Die
Herausforderungen durch den um sich greifenden Populismus und teilweise
Extremismus, durch die Folgen des Brexit und der Abschottungspolitik
der USA, aber auch der europafeindlichen Politik von Staaten wie Polen
und Ungarn hätten dazu geführt, dass eine tiefgreifende Verunsicherung
der Menschen in unserem Land um sich gegriffen habe. Umso mehr sei es
Aufgabe aller demokratischen Kräfte, die hohen Werte eines
demokratischen Staatswesens und einer demokratisch gelebten
Gesellschaft, wie sich dies in vielen Jahrzehnten herausgebildet hat, zu
schützen und zu leben. Sich gegen alle Widerstände, die weniger rational
als emotional begründet sind, zu stellen und jedem Einzelnen klar zu
machen, welche zukunftsorientierte, welche freiheitssichernde und
gesellschaftlich verantwortungsstiftende Staatsform die Demokratie ist,
sei unsere wichtigste Aufgabe. Darüber hinaus, betonte Wolfgang Dorn,
komme es darauf an, den inneren Zusammenhalt der Partei auf allen Ebenen
und besonders auf der Ebene des Ortsvereins zu stärken, Mut zu machen,
sich zu engagieren, gemeinsam für die Werte, die uns verbinden,
einzustehen und ihnen Geltung zu verschaffen, d.h. auch, Mitglieder zu
ehren, die lange schon in der SPD gewirkt haben, wie wir dies bei unserem
jährlichen Sommerfest im September tun werden. Lasst uns, so sein Appell,
das bevorstehende Jahr mit Weitblick, Umsicht und Energie zu gestalten
und unsere politischen Erfolge darzustellen und für unsere gute Politik zu
werben.
Es war ein guter Start in die neue Wahlperiode für die SPD, so der
Fraktionsvorsitzende Edgar Ojemann beim Neujahrsempfang der SPD in
Altwarmbüchen. Sie stellt mit
Sabine Müller  erstmals die erste
stellvertretende Bürgermeisterin.
Im Dezember 2016 stimmte der Rat
mehrheitlich  unserm Antrag zu,
dass die Verwaltung auf einer
Klausurtagung im Februar 2017
Einsparmöglichkeiten  für den
Haushalt 2017 aufzeigt. Die Be-
schlussfassung über den Haushalt
2017 wurde daher auf einen Termin
nach der Ratsklausur verschoben.
Wir werden die Vorschläge sehr
genau prüfen und dann entscheiden,
welche Anträge wir zum Haushalt
2017 stellen werden.
Ein besonderes Anliegen aus unse-
rem Wahlprogramm ist die Gebüh-
renentwicklung bei den Kinder-
tagesstätten. Hier möchten wir eine
Reduzierung der Elternbeiträge
erreichen. Wir haben dazu eine
Arbeitsgruppe eingerichtet, die dazu
Vorschläge entwickel wird.
Auch zu dem Thema Ganztags-
grundschulen  und Hort gibt es eine
Arbeitsgruppe.
Sie wird in öffentlichen Veranstal-
tungen Vorschläge von Eltern
aufnehmen und in unseren Überle-
gungen mit einbeziehen.
Die Ratsfraktion  wird über ihre
Arbeit berichten und sich regelmäßig
den Bürgern zu Gesprächen zur
Verfügung stellen.
Grund zur Freude hat man auch in
der SPD Abteilung Altwarmbüchen:
nach der bisherigen SPD Orts-
bürgermeisterin Marlis Helfers stellt
die SPD mit Philipp Neessen den
Ortsbürgermeister.
Neessen dankte Helfers nochmal für
Ihre Arbeit und freut sich auf die
kommenden Jahre als Ortsbürger-
meister.

Edgar Ojemann;
Fraktionsvorsitzender SPD Isernhagen

Wolfgang Dorn,
Ortsvereinsvorsitzender SPD

Isernhagen
Philipp Neessen, Vorsitzender der

Abteilung Altwarmbüchen

Warum wir gegen die IGS sind
Die Gemeindeverwaltung plant mit Unterstützung der anderen im Rat
vertretenen Parteien den Neubau einer IGS auf dem Gelände des
Schulzentrums in Altwarmbüchen. Die ersten Kostenschätzungen belaufen
sich auf ein Investitionsvolumen von 20-25 Mio. €! Das neue Landes-
schulgesetz der rot-grünen Landesregierung besagt, dass die IGS eine
zukünftig ersetzende und nicht - wie bisher - eine ergänzende Schulform
darstellt. Daher sehen wir langfristig das Gymnasium Isernhagen in seinem
Bestand gefährdet, denn es ist zu erwarten, dass die Eltern der IGS-Schüler
auch eine Oberstufe einfordern. Wir setzen uns für ein mehrgliedriges
Schulsystem und die Stärkung des Gymnasiums ein. Der weitere Ausbau
der Einheitsschule IGS wird den ohnehin boomenden Bau von
Privatschulen weiter befördern und das häufig  bemühte Argument der
IGS-Befürworter ad absurdum führen, wonach mit dieser Schulform die
Herkunfts- und Einkommensunterschiede der Elternhäuser zumindest bis
zum 16-18 Lebensjahr nivelliert werden. Das Gegenteil wird unserer
Überzeugung nach eintreten - Großbritannien lässt grüßen.
An der von der Gemeindeverwaltung durchgeführten Umfrage, deren
Ergebnis zu den Beschlüssen der Ratsmehrheit von CDU, SPD und Grünen
zum Bau einer IGS geführt hat, haben wir erhebliche Kritik: (Es wurden
nur die Eltern von Schülern der 1. bis 4. Klassen befragt, da nur dieser
Personenkreis für die erforderliche Genehmigung bei der Landes-
schulbehörde maßgeblich war. Das waren in Isernhagen 839 Eltern.) Bei
einem Rücklauf von 537 Fragebögen haben 444 Eltern für eine IGS
gestimmt. Dass eben diese Eltern selbstverständlich alle Optionen für
ihre Kinder aufrechterhalten wollen, ist nachvollziehbar und hierfür haben
wir vollstes Verständnis. Wir müssen jedoch auch das Wohl aller 25.000
Bürgerinnen und Bürger Isernhagens im Auge behalten. Etwas überspitzt
formuliert könnten wir in Zukunft beispielsweise auch nur die
Rentnergeneration befragen, ob sie eine Rentenerhöhung haben möchte.
Eine solche große Investition von rund 20 Mio. ¬ muss aus unserer Sicht
sorgsam abgewogen werden, denn sowohl die Investitions-, als auch die
Investitionsfolgekosten werden unseren Gemeindehaushalt für einen
langen Zeitraum belasten und uns bei anderen, dringend erforderlichen
Investitionen entsprechend einschränken. Bei jeweils rund 2% für Zinsen,
Abschreibungen und Reparaturen ergeben sich zwischen 1,0 bis 1,2 Mio.
€ jährliche Mehrbelastung für den ohnehin hoch defizitären Verwaltungs-
haushalt. Wir erachten die Zusammenlegung von Haupt- und Realschule
zur Oberschule in den vorhandenen Gebäuden, bei geringen baulichen
Veränderungen und langfristigem Erhalt des Gymnasiums, nach wie vor
als bessere Lösung.

Ulrich v. Rautenkranz
Aktuelle Termine finden Sie unter www.fdp-isernhagen.de  oder auf der
Facebookseite FDP Isernhagen.

Liebe Leserinnen und Leser,
gestatten Sie uns zunächst einen kurzen Satz zu
den Anwürfen der SPD-Fraktion im letzten
Blick: Wir können dazu nur folgendes feststellen:
Wessen politische Arbeit sich größtenteils darin
erschöpft, permanent den politischen Gegner deklassieren zu wollen, der
deklassiert sich am Ende selbst.
Hingegen sind Toleranz und Offenheit wichtige Stichwörter, wenn sie nicht
polemisch, sondern konstruktiv verwendet werden. Ihr Hintergrund muß
nicht zuletzt auf Bildung des Herzens und des Geistes gleichermaßen gegründet
sein, wenn sie nicht zu Worthülsen einzig gegen den politischen Gegner
werden sollen. Das fängt im Kleinen an, im Konstruktiven und vor Ort. Hier
gilt es die geistigen Ressourcen zu entdecken und zu heben. Und in Kirchhorst
besitzen wir ein Beispiel davon.
Es ist niemand geringeres als ein Dichter von Weltformat, ein „Jahrhun-
dertmensch”, es ist der Schriftsteller Ernst Jünger, der von 1939 bis 1948 in
Kirchhorst lebte und arbeitete. Bildung heißt Annäherung. Das hat sich ein
jüngst gegründeter Bürgerverein auf die Fahnen geschrieben. Er will an die
große Persönlichkeit Ernst Jüngers und dessen literarisches Werk erinnern.
Dazu gehören u.a. sein symbolisch verschlüsselter Roman Auf den
Marmorklippen“ (erschienen 1939), der als ein literarischer Angriff auf das
nationalsozialistische Regime gedeutet wird und die in den Niederlanden
erschienene Schrift „Der Friede. Ein Wort an die Jugend Europas und an die
Jugend der Welt”, in der er u. a. die  Garantie der Menschrechte und ein
geeintes Europa als Ziel aufstellt. Obwohl allein diese zwei Werke seines
großen Schaffens höchste Beachtung erfuhren, war und ist Ernst Jünger stets
Gegenstand einer kontrovers geführten Diskussion, was unserer Auffassung
nach einen jeden großen Geist auszeichnet. Die AfD-Isernhagen unterstützt
deshalb diese Initiative, um an diesen ehemaligen berühmten Mitbürger unserer
Gemeinde zu erinnern. Im lebendigen Austausch zur Vielschichtigkeit seines
Lebens und Wirkens, auch da zeigt sich einmal auf kulturellem Fundament,
das Herz für unsere Region und offener Umgang miteinander. Bildung muß
schließlich der notwendige Hintergrund für positive Begegnungen sein - ganz
im europäischen Geist des Friedens! Und wahre Bildung kennt keine
Berührungsängste. Lernen wir deshalb von Ernst Jünger, denn er war auch
einmal ein Bürger von Kirchhorst. Lernen wir ihn schätzen - ohne
Berührungsängste.

Ihr Dr. Fritz Küke, Vorsitzender AfD Fraktion zu Isernhagen

Gemeindeverband
Isernhagen

sogenannten Islamvertrag vor. Die CDU-Landtagsfraktion hatte sich bereits
im Sommer letzten Jahres gegen einen solchen Vertrag mit Ditib und
Schura ausgesprochen. Inzwischen folgten dem auch SPD, FDP und Grüne.
Prof. Antes stellte in seinem Vortrag zunächst fest, dass Europa
religionsgeschichtlich betrachtet schon immer vom Import lebte.
Eindrucksvoll stellte er kurz die inzwischen in Deutschland eingetretene
religiöse Vielfalt dar. Wobei er auch darauf hinwies, dass auch der
Protestantismus schon immer sehr zersplittert war. Als Muster für eine
deutsche Leitkultur orientierte er sich am Niedersächsischen Schulgesetz.
Danach sind die Schülerinnen und Schüler auf der Grundlage des
Christentums, des europäischen Humanismus und der Ideen der liberalen,
demokratischen und sozialen Freiheitsbewegungen zu erziehen. Nach
Ausführungen, dass die Aufnahme von muslimischen Flüchtlingen gerade
den Islamisten die argumentative Grundlage entzöge, stellte sich Prof.
Antes den Fragen der knapp 60 Gäste. Dabei zeigte sich großes Interesse
an Fragen zu einzelnen Glaubensrichtungen. Nach einigen durchaus
kritischen Fragen verabschiedeten wir unsere Mitglieder und Gäste in ein
hoffentlich gutes Jahr 2017.

Dr. Johanna Bogenstahl; Vorsitzende des CDU-Ortsverbandes Isernhagen

Ortsverband
Isernhagen

CDU Fraktion
FDP Isernhagen erneut auf Abwegen unterwegs

Ist das die „neue Politik“ für Isernhagen? Ist das die Politik der Ampel?
Die FDP und die Schulen in Isernhagen, dass passt offensichtlich nicht
zusammen. Erst verrennt sie sich mit ihrer Kritik an der schlechten
Unterrichtsversorgung in Isernhagen und jetzt versucht sie sich an der
Sinnfrage der zukunftsfähigen Schullandschaft in Isernhagen.
Es ist nicht nachvollziehbar, warum erst theatralisch die Unterrichts-
versorgung der Isernhagener Schulen bemängelt wird (nebenbei bemerkt,
ist hierfür das Land zuständig) ohne mit den Verantwortlichen zu sprechen.
Denn die Schulleiter in Isernhagen sehen offensichtlich keine Probleme
mit der tatsächlichen Unterrichtsversorgung. Mittlerweile ist das Thema
wohl auch bei der FPD in Isernhagen keins mehr?!
Nun versucht sich die Partei erneut an dem Schulthema und kritisiert die
Einführung der IGS in Isernhagen und die Elternbefragung dazu. Alles sei
zu teuer und es entstehe eine Konkurrenz zwischen IGS und Gymnasium.
Ist der FDP eigentlich bewusst, was sie mit dieser öffentlichen Diskussion
auslöst? Völlig unnötig wird eine demokratisch gefällte Entscheidung für
eine IGS mit Füßen getreten.
Zudem werden bewusst Unwahrheiten verbreitet. Die Investitionen im
Schulbereich kommen auf Isernhagen zu, mit und ohne Einführung einer
IGS. Die Sanierung der Fassade, die Instandsetzung der maroden Sporthalle
und die notwendigen Erweiterungen zur Anpassung des Campus an die
schon heute und erst recht in Zukunft notwendige Ganztagsbetreuung
der Schülerinnen und Schüler müssen finanziert werden! Dies nun
populistisch auf die Einführung der IGS zu schieben ist scheinheilig und
unredlich!
Wir stellen fest, dass die FDP offensichtlich auch in selbst gewählten
Sachfragen keine tatsächliche Kompetenz vorweisen kann. Diese Politik
dient in keiner Weise dem Wohl von Isernhagen.
Mit der CDU in Isernhagen gibt es kein „heute so und morgen so“. Wir
stehen zu unseren Entscheidungen, zum Wohle der Menschen in
Isernhagen. Darauf können Sie sich verlassen.

CDU-Fraktion im Gemeinderat Isernhagens

Kurz und grün
Von der Flüchtlingswelle in Isernhagen
profitieren Einrichtungen und Einzel-
personen, Vereine, Gruppen, Initiativen,
Psychologen und Betreuer.
Ja, natürlich. Und die Flüchtlinge.
Die Frage muss lauten: Was bringt uns Isernhägenern die Flüchtlingswelle?
Jeder kommt zu sich selbst, indem er sich fragt: was kann ich tun, um zu
helfen? Das Einsetzen menschlicher Fähigkeiten ist plötzlich Flächen
deckend gefragt. Menschen werden aktiv: Vermieter bieten Wohnraum
an; pensionierte Lehrer geben Deutschunterricht; Menschen aller
Altersklassen helfen Kindern bei den Hausaufgaben, lassen die neuen
Mitbürger teilhaben an dem, was wichtig ist, hier, für uns. Für die Einwohner
in Isernhagen, in der Region Hannover, in Deutschland.
Die Folge ist eine Gesellschaft, die zu sich kommt, sich zusammenfindet,
wo Zufriedenheit durch Gebrauchtwerden entsteht, wo Rücksichtnahme
gelernt oder wieder erlernt wird, wo Verständnis und Toleranz geübt
wird und wo wir wieder die Chance erhalten, das eigene Leben in unserer
gewohnten Realität angesichts der plötzlich hautnah nachvollziehbaren
Flüchtlingsschicksale von Altersgenossen anders zu bewerten. Wo es uns
wieder möglich wird, das Gute im Menschen hervorzuholen und die
Eintönigkeit zu durchbrechen.
Dieses gesellschaftliche Wohlgefühl ist nicht berechenbar.
Den Splittergruppen am rechten Rand unseres Parteienspektrums möchte
ich zurufen: Bleibt mal auf dem Teppich. Ohne dieses Thema gäbe es
Euch doch gar nicht in diesem Ausmaß. Und was hier die Kosten betrifft:
Kommt nicht der Steuerzahler auch für die Parteienfinanzierung auf?

Antje Schenke

Sehr gut besuchter Neujahrsempfang der
CDU in der Buhrschen Stiftung

Andreas
Marquardt

-Dipl.-Kaufmann-

Steuerberater

• alle Gesellschaftsformen

• Buchführung +

   Jahresabschluss

• Einkommensteuer

• Erbschafts- und

   Schenkungssteuer

• Existenzgründungsberatung

Markt 2

30836 Langenhagen

Postfach 10 15 44

Tel: 0511-72 25 33

Fax: 0511-973 52 61
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Nach jahrelanger Diskussion um die ungleiche Verteilung der Pflegelei-
stungen für körperlich Kranke und Menschen mit Demenz hat die Bun-
desregierung die Pflegestärkungsgesetze verabschiedet. Durch das erste
und das zweite Pflegestärkungsgesetz (PSG I und II) erhalten vor allem
Demenzkranke in Deutschland ab 2017 endlich die gleichen Leistungen
der sozialen Pflegeversicherung wie dauerhaft körperlich Erkrankte. Vie-
le sprechen dabei von der „größten Pflegereform aller Zeiten“.
Wird jetzt nicht alles komplizierter?
Nein. Vieles wird einfacher.
Die Angebotsvielfalt in der häuslichen Pflege steigt und damit auch die
Wahlmöglichkeiten für die Betroffenen.

Verbesserte Pflegeberatung
Deshalb wird die Pflegeberatung gestärkt. Wer einen Antrag auf Leistun-
gen bei der Pflegekasse stellt, erhält automatisch einen Terminvorschlag
für eine Pflegeberatung, die innerhalb von zwei Wochen nach Antragstel-
lung erfolgen soll. Die Pflegeberaterin/der Pflegeberater ermittelt auf
Wunsch des Antragstellers den individuellen Hilfebedarf, berät bei der
Auswahl und Zusammenstellung von Leistungen, erstellt auf Wunsch ei-
nen individuellen Versorgungsplan mit erforderlichen Hilfen und unter-
stützt auch bei der Umsetzung dieses Versorgungsplans. Die Pflegeberatung
wird auch Wunsch auch zu Hause durchgeführt.

Weniger Anträge
Unnötige bürokratische Hürden und Antragspflichten werden abgeschafft.
So muss sich künftig niemand mehr selbst darum kümmern, wenn er das
Gutachten des Medizinischen Dienstes der Krankenversicherung zur Ein-
stufung der Pflegebedürftigkeit haben möchte, denn jeder Pflegebedürfti-
ge erhält das Gutachten in Zukunft automatisch.

Für bestimmte Hilfsmittel wie z.B. Badewannenlifter, Gehhilfen oder
Duschstühle muss der Pflegebedürftige zukünftig keinen besonderen An-
trag mehr stellen, wenn der Gutachter des Medizinischen Dienstes der
Krankenversicherung derartige Hilfsmittel und Pflegehilfsmittel unmittel-
bar bei einer Begutachtung empfiehlt. Die Empfehlungen werden in dem
Gutachten festgehalten und damit automatisch an die Pflegekasse weiter-
geleitet. Wenn der Pflegebedürftige einverstanden ist, ist der Antrag da-
mit gestellt und es wird in der Regel von der Kasse nicht weiter geprüft.

Der neue Pflegebedürftigkeitsbegriff
Der neue Pflegebedürftigkeitsbegriff macht die bisherige Unterscheidung
zwischen kognitiv, psychisch und körperlich erkrankten Pflegebedürfti-
gen überflüssig. Alle Pflegebedürftige, die den gleichen Pflegegrad haben,
haben künftig Anspruch auf die gleichen Leistungen der Pflegeversicherung.
Bisherige Sonderregelungen für demenziell Erkrankte können entfallen.

Was verbessert sich konkret für Pflegebedürftige in häuslicher Pflege und
ihre pflegenden Angehörigen?
Leistungen der Pflegeversicherung für die häusliche Pflege werden er-
höht. Bereits seit dem 1. Januar 2015 gibt es für alle zu Hause betreuten
Pflegebedürftigen ein höheres Pflegegeld, höhere Pflegesachleistungen und
mehr Geld für Pflegehilfsmittel.
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Bitte Telefonische Anmeldung und Öffnungszeiten im VHS-Beitrag veröf-
fentlichen! – Danke!

Öffnungszeiten:
Die Geschäftsstelle der Volkshochschule, Hannoversche Str. 23,
Altwarmbüchen ist montags, dienstags mittwochs und freitags von
9:00 bis 12:00 Uhr geöffnet. Sie können sich hier beraten lassen und
persönlich anmelden.

Telefon:
Telefonisch erreichen Sie uns auch außerhalb dieser Öffnungszeiten un-
ter der Nummer 0511/2208222 in der Geschäftsstelle in Isernhagen. Ihr
Anruf wird dann automatisch an die Geschäftsstelle in Lehrte weiterge-
leitet. Oder Sie rufen direkt die VHS-Geschäftsstelle in Lehrte unter der
Telefonnummer 05132/5000-0 an.

In den folgenden Kursen stehen freie Plätze zur Verfü-
gung, bitte melden Sie sich vorher an.

Einfacher Umgang mit dem iPad, iPhone - für die Generation 55 plus
Mit Ihrem iPad/iPhone haben sie einen „Computer To Go“ in der Tasche.
Entweder haben Sie eine ständige Verbindung über einen Netzanbieter
oder Sie können sich in bestehende WLAN Netze (z.B. im Urlaubshotel)
einwählen. Damit haben Sie die Möglichkeit, von überall den Kontakt mit
Freunden und Bekannten zu halten. Sie können Informationen über Se-
henswürdigkeiten Ihres Urlaubszieles oder die Flugankunft- und Abflug-
zeiten einholen. Mit entsprechenden Apps können Sie sogar telefonieren
(Skype), Ihre Tageszeitung im Ausland lesen, eine Fotosammlung vorfüh-
ren, Hotels buchen oder mit Freunden Fernschach spielen. Die bunte
Vielfalt der Apps scheint unbegrenzt.
In diesem Kurs lernen Sie, wie man sich in WLAN Netze einwählt, seine
E- Mails abruft und bearbeitet, das Adressbuch einrichtet, den Kalender
verwaltet und Termine eingibt, wie Sie Fotos machen und diese sortiert
ablegen. Sie werden beliebte Apps kennenlernen, diese aus dem App Store
herunterladen und anwenden.
Bitte beachten Sie, dass Ihr iPad/iPhone schon eingerichtet sein muss!
Auch Ihre Apple Benutzer-ID und das Kennwort sowie Ihre E-Mail_ID/
Kennwort müssen Sie kennen.
Paul Sunder
Mittwoch, 08.02.2017 und Donnerstag, 09.02.2017, jeweils 09 - 12:15 Uhr
Altwarmbüchen, VHS-Gebäude, Hannoversche Str. 23, EDV-Raum
Preis: 46,00 €, Kursnummer L 502 742

Computer Club Isernhagen für die Generation 55plus
Sie haben bereits durch die Teilnahme an Computerkursen erste Erfah-
rungen mit dem PC gemacht und möchten jetzt regelmäßig etwas dazu
lernen oder Ihr Wissen vertiefen? Die Computer-Clubs bieten Ihnen die
Möglichkeit, sich dazu mit anderen Interessierten zu treffen. An den Kurs-
tagen werden Themen behandelt, die Sie im Rahmen der Gruppe mit
selbst auswählen können. Unterstützt werden Sie dabei von erfahrenden

EDV-Kursleitern und -leiterinnen, die Ihnen mit Rat und Tat zur Seite
stehen.
Hinweis:
Die einmalige Aufnahmegebühr in den Computer Club beträgt 20,- +.
Der Preis für einen Kurstermin beträgt 12,50 +. Die monatlichen Kosten
sind von der Anzahl der jeweils in einem Monat durchgeführten Kurster-
mine abhängig und werden entsprechend abgebucht.
Der Club kann ab 7 angemeldeten Personen beginnen. Maximal stehen
10 Plätze zur Verfügung. Die Mitgliedschaft im Club kann bis zum 15.-ten
eines jeden Monats gekündigt werden. Sie zahlen dann nur noch für den
laufenden Monat.
Der Club findet im 14-tägigen Rhythmus statt.
Voraussetzung: Teilnahme am Grundkurs Computer oder vergleichbare
Kenntnisse.
Wolfram Fabricius
donnerstags, 09.02.2017 bis 20.07.2017, jeweils von 15:00 - 17:15 Uhr
Altwarmbüchen, VHS-Gebäude, Hannoversche Str. 23, EDV-Raum
Preis: 157,50 €, Kursnummer L 500 842

Gitarre für Anfängerinnen und Anfänger - Schnupperkurs am Wochen-
ende
Jetzt ist es soweit! Wer wollte nicht schon längst mal das populärste
Instrument kennen und spielen lernen? Hier wird der Einstieg ins Gitarre-
spielen gezeigt und gelernt. Wir fangen bei Null an und kommen dabei
absolut ohne Notenkenntnisse aus. Alles wird kinderleicht in vielen klei-
nen Schritten erklärt, gezeigt und gemeinsam geübt. Ziel dieses Kurses
ist es, schnelle Erfolge mit der Gitarre zu haben und dabei bekannte Songs
aus den Stilbereichen wie Rock, Pop, Oldies und Freizeit zu erlernen.
Hierfür werden die Grundlagen des Akkordspiels und der Liedbegleitung,
sowie rhythmisches und melodisches Einfühlungsvermögen vermittelt. Der
Kurs wird durch reichhaltiges Übungs- und Bildmaterial ergänzt.
Wer bereits eine Gitarre besitzt, sollte diese bitte mitbringen. Es können
aber auch Leihinstrumente gegen eine Ausleihgebühr von 5,00 + für die
Kursdauer zur Verfügung gestellt werden. Teilnehmer/innen, die beim
Dozenten eine Gitarre ausleihen möchten, melden sich bitte rechtzeitig
vor Kursbeginn bei der Fachbereichsleiterin, Astrid Voges, Telefon: (05132)
5000-15.
Wolfgang Klebsch
Samstag, 11.02.2017, 13:00 - 19:00 Uhr und
Sonntag, 12.02.2017, 10:00 - 17:00 Uhr
Altwarmbüchen, VHS-Gebäude, Hannoversche Str. 23, Dachgeschoss
Preis: 53,00 €, Kursnummer L208 082

Aquarellmalerei für Anfänger/innen und Fortgeschrittene
In diesem Kurs werden die für das Aquarellieren notwendigen Grundla-
gen vermittelt. Das kreative Gestalten steht in diesem Kurs im Vorder-
grund. Deshalb wird das Experimentieren mit den Farben und die
Ideenfindung einen größeren Raum einnehmen. Daneben werden natür-
lich Hilfestellungen bei der Umsetzung von frei gewählten Motiven gege-
ben, sei es gegenständlich oder abstrakt.
Mitzubringen sind ein Skizzenblock und ein Bleistift HB oder B, Aquarell-
farben (wenige - aber unbedingt die Grundfarben), Aquarellpinsel (5 und
10), ein Aquarellblock, zwei Wassergläser und eine Rolle Klebeband,
Küchentücher.
Petra Matthaei
mittwochs, 08.02.2017 bis 15.03.2017, jeweils von 19:00 - 21:15 Uhr
Altwarmbüchen, VHS-Gebäude, Hannoversche Str. 23, Seminarraum 2
Preis: 50,00 €, Kursnummer L 205 202

Entspannungsverfahren kennenlernen
Angewandte Entspannungstechniken wie Autogenes Training, Progressi-
ve Muskelentspannung, Traumreisen und Meditationen können helfen,
die Gedanken des Alltags für einige Zeit loszulassen und daraus neue
Energie zu schöpfen.
Nicht nur in geschlossenen Räumen kann man eine entspannte Haltung
erlernen- auch der Weg zur Arbeit oder zum Einkaufen kann mit den
richtigen Hilfsmitteln zum Abschalten genutzt werden.
Probieren Sie unterschiedliche Entspannungstechniken aus und finden Sie
jene, welche für Sie den größtmöglichen Effekt erzielt und auch nach
Kursende Entspannung in Ihren Alltag bringt. Themen wie Achtsamkeit,
Genuss oder Dankbarkeit werden wieder in den eigenen Fokus gerückt
und können neue Denkanstöße für den Alltag geben!
Jana Weindling
mittwochs, 15.02.2017 bis 05.04.2017, jeweils von 18:15 - 19:45 Uhr
Altwarmbüchen, VHS-Gebäude, Hannoversche Str. 23, Dachgeschoss
Preis: 53,00 €, Kursnummer L 301 392

Liebe geht durch den Magen - Soul Cooking für Paare
Ein sinnlicher Kochabend für Paare mal ganz anders: wir rühren und be-
rühren.
Heute wird unter anderem auch mit allen Sinnen gekocht, aber zwischen-
durch nähren wir auch unsere Seele. Kleine Achtsamkeitsübungen und
schöne Wohltaten bringen Sie einander nah.
Lassen Sie sich überraschen vom Menü und dem, was zwischenmensch-
lich passiert!
Dieser Kurs eignet sich nicht, um den Partner zu überraschen- kommen
Sie lieber zu zweit in bewusster Vorfreude!
Bitte bringen Sie eine Schürze, Geschirrtücher und Behälter für die Lek-
kereien mit.
Die Lebensmittelkosten von 10 bis12 Euro werden im Kurs auf die Teil-
nehmer/innen umgelegt.
Daniela Angeli
Mittwoch, 22.02.2017, 18:00 - 21:45 Uhr
Altwarmbüchen, Realschule, Helleweg 1, Schulküche
Preis: 26,00 €, Kursnummer L 307 272

An die Nähmaschine – fertig, los! Das ABC des Nähens für Einsteiger/
innen
Sie möchten endlich den richtigen Umgang mit der Nähmaschine erler-
nen und schnelle erste Näherfolge erzielen? Dann ist dieser Kurs genau
richtig für Sie!
Vermittelt werden die Handhabung der (eigenen) Nähmaschine, grundle-
gende Nähtechniken, Materialkunde (welcher Stoff, welche Nadeln, wel-
ches Garn usw.), Zuschneide- und Verarbeitungstechniken (verschiede-
ne Nähte, Säume, Applikationen, Briefecke, Knopfloch). Als Übungsobjekte
entstehen selbstgenähte, modische Accessoires wie z.B. Loopschals,
kleineTaschen, Kissen, Tischdecken oder -sets oder Utensilos. Sofern Sie
keine eigene Nähmaschine mitbringen können, stehen einige VHS-Näh-
maschinen zur Verfügung (bitte vorab bei der Fachbereichsleiterin, Astrid
Voges, Telefon 05132/ 5000-15, reservieren). Sie erhalten rechtzeitig vor
Kursbeginn eine Materialliste für mitzubringende Materialien.
Astrid Voges
Freitag, 24.02.2017, 18:00 - 21:30 Uhr und
Samstag, 25.02.2017, 09:30 - 17:00 Uhr
Altwarmbüchen, VHS-Gebäude, Hannoversche Str. 23, Seminarraum 2
Preis: 58,00 €, Kursnummer L 214 152

Volkshochschule
Ostkreis Hannover

Wohlfühlmassagen
Gesundheitskurse
besondere Wellnessprogramme
Workshops

Neuwarmbüchener Str. 4
30916 Isernhagen

Tel. 0175/589 05 07
praxis@nicole-beck.info
www.nicole-beck.info

Privatpraxis
Terminvergabe und Gutscheine
nur nach tel. Vereinbarung
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7„Der Blick”

Die Hauptleistungsbeträge in Euro

Pflegegrad (PG) Geldleistung ambulant (Pflegegeld) Sachleistung ambulant Leistungsbetrag vollstationär

PG1 125* - 125

PG2 316 689 770

PG3 545 1298 1262

PG4 728 1612 1775

PG5 901 1995 2005

*Hier keine Geldleistung, sondern eine zweckgebundene Kostenerstattung
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Großburgwedel

Kleinburgwedel

Wettmar

Engensen
Thönse

Oldhrost

Neuwarmbüchen

Isernhagen

HB

FB

KB

NB

Wir informmieren Sie gern über unsere umfassenden
Leistungen.

Ambulante Pflege Janz
Dammstraße 7 · 30938 Burgwedel · www.pflegedienst-janz.de

Telefon (05139) 89 58 16

Wir organisieren auch Ihre Betreuung

• Wir erstellen einen Pflegeplan, ganz nach Bedarf.

• Sie brauchen Hilfsmittel? Wir wissen Rat.

• Wir helfen Ihnen bei Ihrem

 Pflegeantrag und sind
bei Ihnen, wenn der
Medizinische Dienst
Ihre Situation prüft.

• Pflege muss
finanziert werden -
wir wissen, wie.

Seit über 25 Jahren betreut und pflegt unser
professionelles Team Menschen in ihrem Zuhause.

Durch die neuen Pflegegrade und die damit verbundenen neuen Leistungs-
beträge ab dem 1.1.2017 können viele Betroffene nochmals mehr Lei-
stungen für die häusliche Pflege erhalten.
Durch den neuen Pflegegrad 1 erhalten mittelfristig bis zu 500.000 Men-
schen erstmals Zugang zu Leistungen der Pflegeversicherung.

Mehr Geld für Pflegehilfsmittel
Bis zu 40 Euro stehen pro Monat für Verbrauchsprodukte wie z.B. Bett-
einlagen oder Einmalhandschuhe zur Verfügung.

Höhere Zuschüsse für Umbauten
Bis zu 4.000 Euro können pro Maßnahme beantragt werden – etwa für
Arbeiten zur Türverbreiterung.

Weniger Anträge
Für Pflegebedürftige zu Hause wird es einfacher, Pflegehilfsmittel wie z.B.
Gehhilfen und Duschstühle zu erhalten: Wenn der Medizinische Dienst
der Krankenversicherung Pflegehilfsmittel empfiehlt, müssen diese ab 2017
nicht mehr extra beantragt werden – das spart Formulare und Zeit.

Ausbau der Tages- und Nachtpflege
Auch die Angebotsvielfalt für die häusliche Pflege wurde verbessert. Ta-
ges- und Nachtpflege kann bereits seit dem 1.1.2015 zusätzlich ohne An-
rechnung auf Pflegegeld und Pflegesachleistung in Anspruch genommen
werden.

Ausweitung der Kurzzeitpflege
Die Kurzzeitpflege wird auf bis zu acht Wochen im Jahr ausgeweitet.
Pflegerische Betreuung wird zum 1. Januar 2017 Regelleistung der Pflege-
versicherung. Die Leistungen für die Ersatzpflege bei Verhinderung der
privaten Pflegeperson zum Beispiel durch Urlaub oder Krankheit sind
verbessert worden.

Angebote zur Unterstützung im Alltag
Ab dem 1. Januar 2017 können zudem alle Pflegebedürftigen einen
Entlastungsbetrag in Höhe von bis zu 125 Euro im Monat nutzen. Damit
können Angebote zur Unterstützung im Alltag erstattet werden.
Siehe auch: Was ist der Entlastungsbetrag?

Bessere soziale Absicherung für pflegende Angehörige
Für pflegende Angehörige wird die soziale Sicherung verbessert: Mehr
Pflegepersonen erhalten Anspruch auf Beitragszahlungen der Pflegekassen
in die Rentenversicherung, und die Absicherung pflegender Angehöriger
bei späterer Arbeitslosigkeit wird verbessert.

Förderung betreuter Wohngruppen
Auch für Wohngruppen gibt es Vorteile. Für die Gründung einer WG
sowie für Maßnahmen für den Wohnungsumbau gibt es eine Anschub-
finanzierung. Pflegebedürftige erhalten zudem einen monatlichen
Wohngruppenzuschlag.
Welche Leistungen in Anspruch genommen werden können, kann bei
der Pflegeberatung erfragt werden. Einen Überblick über die aktuellen
Leistungen erhalten Sie unter:
Was ist der Betreuungs- und Entlastungsbetrag?
Alle Versicherten in häuslicher Pflege haben ab dem 1.1.2017 Anspruch
auf einen Entlastungsbetrag in Höhe von bis zu 125 Euro monatlich.
Der Betrag ist zweckgebunden für die Entlastung pflegender Angehöriger
oder vergleichbar Nahestehender sowie zur Förderung der Selbständig-
keit und Selbstbestimmtheit der Pflegebedürftigen bei der Gestaltung ih-
res Alltags.
Der Entlastungsbetrag dient der Erstattung von Aufwendungen, die den
Versicherten im Zusammenhang entstehen mit der Inanspruchnahme von
· Leistungen der Tages- oder Nachtpflege
· Leistungen der Kurzzeitpflege
· Leistungen der ambulanten Pflegedienste, in den Pflegegraden 2 bis 5

jedoch nicht von Leistungen im Bereich der Selbstversorgung
· Leistungen der nach Landesrecht anerkannten Angebote zur Unter-

stützung im Alltag.
Welchen Beratungsanspruch haben Pflegebedürftige?
Die Organisation der Pflege ist eine große Herausforderung. Die Pflege-
versicherung lässt die Pflegebedürftigen und ihre Angehörigen dabei nicht
allein.
 Pflegebedürftige und ihre Angehörigen werden seit 2016 besser dabei
unterstützt, die Leistungen der Pflegeversicherung nach ihren Bedürfnis-
sen und Wünschen auszuwählen und zusammenzustellen. Die Pflegekassen
bieten jetzt jedem, der einen Antrag auf Leistungen der Pflegeversicherung
stellt, eine Pflegeberatung an, die innerhalb von zwei Wochen nach An-
tragstellung stattfinden soll. Die Pflegekassen benennen feste Ansprech-
partner für die Pflegeberatung vor Ort. Ebenfalls seit 2016 haben auch
die Angehörigen einen eigenen Anspruch auf Pflegeberatung und erhal-
ten damit mehr Unterstützung bei der Organisation der Pflege. Außer-
dem sollen die verschiedenen Beratungsangebote, die es regional für Pfle-
gebedürftige und ihre Angehörigen gibt, besser aufeinander abgestimmt
werden. Diese Verbesserungen wurden durch das Zweite Pflegestärkungs-
gesetz eingeführt.

Die wichtigsten Regelungen
ab 1. Januar 2017 sind: 

· Der neue Pflegebedürftigkeitsbegriff schafft eine fachlich gesicherte
und individuelle Begutachtung und Einstufung in Pflegegrade.
Die Pflegesituation von Menschen mit geistigen und seelischen Beein-
trächtigungen etwa bei demenziellen Erkrankungen wird bei der Be-
gutachtung künftig in gleicher Weise berücksichtigt wie die Pflege-
situation der Pflegebedürftigen mit körperlichen Einschränkungen. Mit
dem neuen Begutachtungsinstrument können die Beeinträchtigungen
und die vorhandenen Fähigkeiten von Pflegebedürftigen genauer erfasst
und die individuelle Pflegesituation in den fünf neuen Pflegegraden ziel-
genauer abgebildet werden. Viele Menschen erhalten mit dem Pflege-
grad 1 erstmals Zugang zu Leistungen der Pflegeversicherung.

· Rund 2,7 Millionen Pflegebedürftige werden automatisch in einen
Pflegegrad übergeleitet. Menschen mit körperlichen Beeinträchtigun-
gen werden dabei von ihrer Pflegestufe in den nächst höheren Pflege-
grad übergeleitet. Menschen mit einer dauerhaft erheblichen Einschrän-
kung der Alltagskompetenz werden in den übernächsten Pflegegrad
überführt. Alle, die bereits Pflegeleistungen beziehen, erhalten diese
mindestens in gleichem Umfang weiter, die allermeisten erhalten mehr
Unterstützung.

· Die neuen Leistungsbeträge bedeuten für viele Menschen höhere
Leistungen. Die spürbaren Leistungsverbesserungen zum 1. Januar 2015
werden weiter ausgeweitet. Insgesamt stehen ab Januar 2017 jährlich
rund fünf Milliarden Euro zusätzlich für die Pflege zur Verfügung. Mit
der gesetzlich vorgeschriebenen Dynamisierung der Leistungen ste-
hen weitere rund 1,2 Milliarden Euro für bessere Leistungen der Pflege-
versicherung zur Verfügung.

Drittes Pflegestärkungsgesetz (PSG III)
Damit Pflegebedürftige und ihre Angehörigen sowie Menschen, die künf-
tig Hilfe benötigen, sich gut über die Leistungen der Pflegeversicherung
informieren können, wird die Pflegeberatung gestärkt und die Zu-
sammenarbeit der Verantwortlichen in den Kommunen ausge-
baut. Das Gesetz ist ein weiterer Baustein für eine bessere Bezahlung
der Altenpflegekräfte. Außerdem werden die Kontrollmöglichkeiten aus-
gebaut, um Pflegebetrug noch wirksamer zu verhindern und Pflegebe-
dürftige, ihre Angehörigen, aber auch die Versichertengemeinschaft noch
besser davor zu schützen. Die wichtigsten Regelungen des Gesetzes sind:
· Die Beratung in der Pflege wird weiter gestärkt: Um das Netz der

Beratungsstellen weiter auszubauen, erhalten Kommunen für die
Dauer von fünf Jahren ein Initiativrecht zur Einrichtung von Pflege-
stützpunkten, wenn sie sich angemessen an den entstehenden Kosten
beteiligen. Die Kommunen können künftig Beratungsgutscheine für eine
Pflegeberatung einlösen und auf Wunsch auch Bezieher von Pflegegeld
beraten.

· In bis zu 60 Landkreisen und kreisfreien Städten für die Dauer von fünf
Jahren wird eine Beratung der Pflegebedürftigen und ihrer Angehöri-
gen „aus einer Hand“ durch kommunale Beratungsstellen mo-
dellhaft erprobt. Für diese Modellvorhaben ist eine systematische Eva-

luation mit dem Schwerpunkt der Ergebnisqualität vorgesehen.
· Für Auf- und Ausbau von Angeboten zur Unterstützung und

Entlastung Pflegebedürftiger und ihrer Angehörigen im Alltag stellt
die Pflegeversicherung bis zu 25 Millionen Euro zur Verfügung, wenn
Länder bzw. Kommunen den gleichen Förderbetrag aufbringen. Wei-
tere 10 Millionen Euro werden zur Förderung kommunaler Netz-
werke zur Unterstützung Pflegebedürftiger bereitgestellt. Auch hier
müssen Länder und Kommunen den gleichen Förderbetrag aufbrin-
gen.

· Künftig können auch nicht-tarifgebundene Einrichtungen in den
Pflegesatzverhandlungen mit den Kostenträgern einfacher Löhne bis
zur Höhe des Tarifniveaus durchsetzen. Pflegekassen und
Sozialhilfeträger müssen diese künftig grundsätzlich als wirtschaftlich
anerkennen und entsprechend finanzieren. Die Kostenträger erhalten
auf der anderen Seite ein Nachweisrecht, dass die verhandelten Löhne
auch tatsächlich bei den Beschäftigten ankommen. Die Zahlung von
tariflicher und kirchenarbeitsrechtlicher Entlohnung muss in Vergütungs-
verhandlungen bereits vollumfänglich berücksichtigt werden.

· Um Abrechnungsbetrug wirksamer zu verhindern, werden die
Kontrollmöglichkeiten der Pflege- und Krankenkassen ausge-
weitet: Die gesetzliche Krankenversicherung erhält ein systematisches
Prüfrecht für Pflegedienste, die ausschließlich Leistungen der häusli-
chen Krankenpflege im Auftrag der Krankenkassen erbringen. In die
Stichproben bei den Qualitätsprüfungen von Pflegediensten werden
auch Personen einbezogen, die allein Leistungen der häuslichen Kran-
kenpflege erhalten.

· Der neue Pflegebedürftigkeitsbegriff wird auch im Recht auf Hilfe
zur Pflege nach dem Zwölften Sozialgesetzbuch (SGB XII) und im
Bundesversorgungsgesetz (BVG) eingeführt. So können auch finanziell

Bedürftige im Falle der Pflegebedürftigkeit angemessen versorgt wer-
den.

· Die Kooperation der Pflegekassen mit den Trägern der Ein-
gliederungshilfe wird im Interesse behinderter Menschen verbes-
sert, wenn Leistungen der Pflegeversicherung und Leistungen der Ein-
gliederungshilfe zusammentreffen.

· Im Ergotherapeuten-, Hebammen-, Logopäden- sowie im Masseur- und
Physiotherapeutengesetz werden die vorhandenen Modellklauseln
zur Erprobung einer Akademisierung dieser Berufe bis 2021 ver-
längert. Die Modellvorhaben werden evaluiert. Darüber hinaus wird
eine rechtliche Grundlage geschaffen, um Leitlinien zur Überprü-
fung von Heilpraktikeranwärtern einzuführen. Dies wird die Qua-
lität der Überprüfung erhöhen.

Podologie Isernhagen
Tina Ebeling-Languth
Thorsten Languth
Hauptstraße 99c
30916 Isernhagen
Tel. 05139/944 92 16

Behandlungstermine nach Absprache möglich.
Terminvereinbarung von 8.30 - 13.00 Uhr

Öffnungszeiten:
Mo 8.30-13.00 15.00-18.00
Di 8.30-13.00 15.00-18.00
Mi 8.30-13.00 15.00-20.00
Do 8.30-13.00 15.00-18.00
Fr 8.30-14.00

    usgebildete Fachkräfte
beraten Sie über Vorbeugung,
Pflege und gesundheitliche
Massnahmen. Wir haben alle
Krankenkassenzulassungen
und behandeln Sie nach

ärztlichem Rezept und gern
auch ohne.

Die podologische Behandlung von Erkrankungen am
Fuß - wir sind für Sie da.

A
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Blaues Kreuz in der evang. Kirche
Ortsgruppe Altwarmbüchen

Wir können bei Suchtproblemen helfen

Gruppenabend
ist dienstags 19-21 Uhr in der Christophorus Kirchengemeinde, 30916 Isernhagen/
Altwarmbüchen, Bernhard-Rehkopf-Straße 13
Erster Kontakt bitte über Telefon: Lothar Kühnel, Tel. 0511/619597

Senioren-Landhaus
Kirchhorst

aktivierende Pflege in
familiärer Atmosphäre

Inh. K. Lawson
Tel. Heim (05136) 8 48 13

Büro (05136) 9 20 13 10
Fax (05136) 8 15 51

e-mail: sen.landhaus@slh-kirchhorst.de

Gudrun und Reiner Löhdefink

Anzeigen- und Redaktionsschluss
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✗✗✗

Lebensberatung
Ishg. F.B., Am Lohner Hof 7
Tel. (05139) 89 28 28

Anmeldungen für Beratungen
mo - do 8.30 -17.00 Uhr,
fr. 8.30 - 13.00 Uhr
Sprechstunde in Altwarmbüchen
do. von 17.00 - 18.00 Uhr im Familien-
zentrum, Wietzeaue 2
•  Erziehungsberatung  •  Ehe- und
Partnerberatung  •  Beratung für Ju-
gendliche  •  Lebensberatung •  Schwan-
gerschaftskonfliktberatung

Dienste der Region Hannover
Jugendamt. Die Jugendhilfestation
für Burgwedel, Isernhagen, Uetze und
Wedemark steht Eltern und Kindern/

Jugendlichen für alle Fragen der Erzie-
hung unter folgender Rufnummer zur
Verfügung: 05139-807117.
Bothfelder Str. 29, Zi. 113,  Di. 13.30
- 15.30  Uhr, Fr. 8.30 - 10.30 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst
Die sozialpsych.Beratungsstelle der
Region Hannover bietet Hilfestellungen
für Menschen in seelischen Ausnahme-
situationen und psychischen Erkrankun-
gen an. Ebenfalls gibt es Gesprächsan-
gebote bei Suchterkrankungen sowie bei
geistiger Behinderung. Die Beratungs-
stelle befindet sich in Langenhagen,
Ostpassage 7a und ist telefonisch un-
ter der Nr. 0511-590940-0 zu errei-
chen. Allgemeine Öffnungszeiten: Mo.
- Do. 9.00 - 15.00 Uhr, Fr. 9.00 - 12.30
Uhr (Termine nach Vereinbarung).

Begegnungsstätte
Altwarmbüchen

An der Riehe 32 · 30916 Isernhagen · Altwarmbüchen

Angebote für Seniorinnen und Senioren
Montag:
Was: Diabetes Selbsthilfegruppe Altwarmbüchen
Wann: 18:30 - 20:00, jeweils 1.  Montag im Monat , Ansprechpartnerin
ist Frau Sander
Dienstag:
Was:    „Die Frühstücksrunde“, gemeinsames Frühstück zum Ken-
nenlernen und Klönen betreut im wöchentlichen Wechsel von Frau Tami
und Frau Förster.
Wann: jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr. Veranstaltet vom DRK-Orts-
verein Isernhagen e.V.
Mittwoch:
Was:   vhs-Frauengesprächskreis: Vorträge zu diversen Themen,
Ansprechpartnerin Frau Stork
Wann:  09:30 bis 11:00 Uhr während der Semester
Was:    „Senioren-Kaffee“ , geboten werden Kaffee, Tee, Kuchen,
Plaudern, Gesellschaftsspiele, betreut von Frau Heger
Wann: 14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:
Was:    “Senioren-Gymnastik vom TUS Altwarmbüchen”
Wann:  09.30 bis 10.30 Uhr, im oberen Raum der Begegnungsstätte
Was: Gedächtnistraining geleitet von Herrn Klaus Winkler,
Gedächtnistrainer beim BVGT e.V.
Wann: 10:45 bis 12:00 Uhr, Anmeldungen unter 0511-61532515
Freitag:
Was:   „Senioren-Kaffee”, geboten werden Kaffee, Tee, Kuchen, Plau-
dern, Gesellschaftsspiele, betreut von Frau Heger
Wann: 14.00 bis 18.00 Uhr
Informationen zu anderen Veranstaltungen der Vereine/Verbände/Volks-
hochschule, Initiativen (auch regelmäßig wiederkehrende) entnehmen Sie
bitte den gesonderten Bekanntmachungen dieser Veranstalter.

Begegnungsstätte „Alte Schule”

in Kirchhorst, Schulweg 3

Die regelmäßigen Treffen für Jung und Alt:
Montag:
Aus-Zeit vom Alltag für Jung und Alt!
von 19.00 - 21.00 h, betr. von.: Do-
rothee Berkelmann Tel .: 05136- 6373
Dienstag:
Seniorenkaffee Plaudern und Gesell-
schaftsspiele bei Kaffee und Kuchen
von 15.00 - 17.00 h, betr. von: Re-
nate Krause, Tel.: 05136-9766007,
Edith Gerigk, Jolan Szalay
Mittwoch:
Skatspielen für alle ab 18.30 h, betr.
von: Wolfgang Wolf Tel. 0511-619730

Donnerstag:
Englischkurs der VHS von 9.30 -
11.00 h. Infos: VHS Ortskreis Han-
nover Tel.: 05132-500023
Freitag:
Laienspielgruppe Stelle, Ansprech-
partner: Hugo Berkelmann Tel.:
05136-6373
Raumvermietung  für Feiern,
Seminare oder ähnliches, Infos: Ing-
rid Heike Tel.: 05136-82615 oder
E-mail: hugo.berkelmann@t-
online.de

Apotheken in Isernhagen

Apotheke im real,- Opelstr. 3-5 Tel. 6 16 89 -
Apotheke am Fasanenkrug Burgwedeler Str. 31 Tel. 90 59 40
Libra Apotheke Bothfelder Str. 33 Tel. 61 21 25
Apotheke Isernhagen Weizenkamp 4 Tel. 77 54 74
Delphin-Apotheke Am Ortfelde 65 Tel. 26 09 30 - 50
Diana-Apotheke Burgwedeler Str. 10 Tel. 6 49 71 21
Erlen Apotheke Am Rathaus Bothfelder Str. 21 Tel. 61 21 21
Kirchhorster Apotheke Binsenweg 2 Tel. 05136-88 87 - 0

Die aktuellen Notdienstzeiten sind den Informations-
tafeln der Apotheken zu entnehmen!
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Notrufnummer
für Altwarmbüchen, Kirchhorst,

Neuwarmbüchen, Isernhagen H.B.,
N.B., K.B. und F.B.

Zahnärztlicher Notdienst der Kreisstelle Burgdorf.
Zu erfragen unter Tel. (05138) 2560
Krankentransport: Tel. 19 222

DRK-Krankenbeförderung Behinderten-Transport u. Hausnotruf:

Tel. (0511) 61 27 28 o. Tel. (05136) 44 40 + (05139) 44 40

Notruf Feuerwehr 112     Allgemeiner Notruf  110
Polizei Altwarmbüchen (0511) 61 94 22
Polizei Burgwedel: (05139) 99 10

Störungsstellen Energiewerke Isernhagen
Gas Tel. 08004 282266
Strom/Wasser/Wärme Tel. 08000 282266
öffentliche Beleuchtungsanlagen Tel. 08000 282266
Betriebsstelle Avacon AG Tel. 01801 282266

Bei ärztlichen Notfällen ist nur noch die zentrale

Notrufnummer 116 117  zuständig.

Unter dieser Notrufnummer erreicht man rund um die
Uhr, kostenlos und sowohl vom Festnetz als auch vom
Mobiltelefon den ärztlichen Bereitschaftsdienst – ohne
Vorwahl … einfach die 116 117 wählen.
Damit ergibt sich für Fälle, in denen man sonst den Haus-
arzt angerufen oder aufgesucht hätte, eine neue Kontakt-
möglichkeit. Wichtig: sie ersetzt nicht den Notruf 112,
der weiterhin für lebensbedrohliche und schwerwiegen-
de Fälle da ist. Die 116 117 ergänzt den Notruf. Die zen-
trale Notrufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes
116 117 gehört in jedes Telefonbuch: egal ob zu Hause,
im Mobiltelefon oder als Hinweis in der Hausapotheke.

Service für ältere Menschen und ihre
Angehörigen

Isernhagener Bürgerinnen und Bürger können sich bei Herrn Henneberg
von der Stelle für Seniorenangelegenheiten in der Gemeindeverwaltung
Isernhagen über örtliche Dienstleistungs-, Pflege- und Freizeitangebote
informieren und erhalten Hilfestellung bei der Suche nach Ansprechpart-
nern im konkreten Einzelfall; etwa wenn es Fragen zum selbstbestimmten
Wohnen im Alter gibt oder Angehörige plötzlich zum Pflegefall werden.
Sprechzeiten: montags und donnerstags in der Zeit von 08:30 – 12:00
Uhr und donnerstags von 14:00 – 18:00 Uhr.
Weitere Zeiten nach Vereinbarung. Bei Mobilitätseinschränkungen kön-
nen auch Hausbesuche vereinbart werden.
Telefon-Durchwahl 0511 / 61 53 2515 (Achtung neue Rufnummer seit
dem 23.01.2017)
Büro im Nebengebäude des Rathauses in der Bothfelder Straße 33, 2.
OG, Raum 207

Gemeinde Isernhagen, Ordnungs- und Sozialamt

W
ir
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TAXI (0511) 73 0101

Rufen Sie uns an!

Ih
r 
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r
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Andreas Woelki
Apotheker
Am Ortfelde 65
30916 Isernhagen

Tel. (0511) 260 930-50
Fax (0511) 260 930-51
e-mail: delphin-apotheke@woelki.biz
www.epharma.de

Delphin-Apotheke

Öffnungszeiten

Mo. - Fr. 8.00 - 18.30 Uhr
Sa.         8.30 - 12.30 Uhr

durchgehend geöffnet!

Ihre Apotheke in Isernhagen

I S E R N H A G E N

L I E F E R S E R V I C E
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Kath. Kirchengemeinde

ST. PAULUS

Mennegarten 2,
30938 Großburgwedel
Tel. 05139/4916

Gottesdienste

Ev.-luth.

Christophorus-

Kirchengemeinde

Awb. Bernhard-Rehkopf-Str. 13
Tel. 61 22 21  Fax: 61 51 527

Gottesdienste

Gutenbergstraße 1
Tel. 05139-9528440
www.efgis.de

Ev.-luth.

St. Nikolai
Kirchengemeinde

Kiho./Nwb.

Kirchhorst, Steller Str. 15
Tel. 05136/36 22 Fax 8781 01

Kath. Kirchengemeinde

HEILIG GEIST

Kirchort:

HEILIG KREUZ
Altwarmbüchen
Pfarramt, Bothfelder Straße 15
Tel. 0511/6139017, 0511/652101
Fax 0511/61 39 017

Gottesdienste

Anzeigen- und
Redaktionsschluss

Blick 4
10.02.17, 12.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr
Mi. + Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Goldschmiedemeister
MichaelGraeber
Am Ortfelde 65

30916 Isernhagen N.B.
Tel. 0511/77 10 22

KAUFEN SIE IHREN
SCHMUCK NICHT

IRGENDWO.
SIE SIND JA AUCH NICHT

IRGENDWER.

GOLD- UND
SILBERSCHMUCK
ANFERTIGUNG UND UMARBEI-

TUNG AUS EIGENER WERKSTATT

Jathostr. 
4 · 3

0916 Is
ernhagen

Tel. 0
5 11/61 34 34

Rollläden · Jalousien · Markisen

Verdunklungsanlagen · Rolltore

Verkauf · Ausstellung

Service · Montage

Verkauf · Auf

Montage D
A

N
K
E
R

www.danker.d
e

Sonntag, 05.02.2017, 10:00 Uhr Got-
tesdienst mit P. Birth, 11:30 Uhr
Taufgottesdienst mit P. Birth
Sonntag, 12.02.2017, 10:00 Uhr Got-
tesdienst zum Lektorensonntag mit
L. Bendig
Sonntag, 19.02.2017, 10:00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst mit Vorstel-
lung
der Konfirmanden mit P. Birth & D.
Lerke
Ein Hinweis: In unseren
Abendmahlsgottesdiensten wird
Wein und Traubensaft angeboten.

Einladung zum
Kindergottesdienst

Der Gottesdienst findet einmal im
Monat, samstags von 9.30 Uhr bis
11.00 Uhr für Kinder Zwischen 6
und 10 Jahren statt.
Der nächste Termin: 18. Februar
2017
Wir freuen uns auf Dich!
Dein KiGo Team

Sa., 4.2., 10:00 bis 12:00 Kinder-Kir-
che kreativ, P. Gartmann und Team
Thema: Der barmherzige Samariter
Kirche
So., 5.2., 10:00 Gottesdienst mit
Abendmahl, P. Gartmann, Kirche
Fr., 10.2., 9:30 Gottesdienst im
Lindenhof P. Gartmann, Dana
Seniorenheim in NB
So., 12.2., 10:00 Gottesdienst  Lek-
tor Sebastian Heim, Kirche

sonstige Veranstaltungen
Fr., 3.2., 15:00 Frauenkreis HB Frau
Bosse u. P. Henkmann, Begegnungs-
stätte HB, Burgwedeler Str. 141
Mo., 6.2., 15:00Kinderchor Sabine
Herzig, M.-L.-H.
Di., 7.2., 10:00 PC-Sprechstunde
Werner Bruncke & Ullrich Fischer
M.-L.-H., 19:00 Bibelgesprächskreis
P. Henkmann, M.-L.-H.
Mi., 8.2., 17:00 Werkstatt St. Marien
Elke Tacke, M.-L.-H., 19:30 Probe
Kirchenchor Roland Baumgarte, M.-
L.-H.
Do., 9.2., 15:00 Senioren-Ge-
sprächs-kreis Leitung: Kunna
Stobbe, M.-L.-H.
Di., 14.2., 10:00 PC-Sprechstunde
Werner Bruncke & Ullrich Fischer
M.-L.-H., 15:00 Frauenkreis KB Ruth
Krause M.-L.-H., 17:00 Gesprächs-
kreis Geldanlage Roger von Wulffen
M.-L.-H.
Mi., 15.2., 19:30 Probe Kirchenchor
Roland Baumgarte, M.-L.-H.

So., 29.01.2017, 18.30 Uhr Heilige
Messe
Mi., 01.02.2017, 08.30 Uhr Rosen-
kranzgebet, 09.00 Uhr Wort-Got-
tes-Feier, anschl. Frühstück
So., 05.02.2017, 09.00 Uhr Familien-
gottesdienst mit Blasiussegen und
Vorstellung der Erstkommunion-
kinder aus Heilig Kreuz

Donnerstag, 02.02., 18.00 Uhr: Hl.
Messe, 20.00 Uhr: Chorprobe vom
St. Pauluschor
Samstag, 04.02., 10.30 Uhr: Mess-
dienerrunde, 18.00 Uhr: Hl. Messe
Sonntag, 05.02. 11.00 Uhr: Hl. Mes-
se, 11.00 Uhr: Kinderkirche im
Pfarrheim
Dienstag, 07.02., 16.30 Uhr: Erst-
kommunionvorbereitung, 18.00
Uhr: Hl. Messe, 19.00 Uhr: PGR -
Sitzung
Donnerstag, 09.02., 15.00 Uhr: Hl.
Messe anschließend Gemeinde 60+
Faschingsnachmittag, 20.00 Uhr:
Chorprobe vom St. Pauluschor
Samstag, 11.02., 18.00 Uhr: Hl. Mes-
se
Sonntag, 12.02. 11.00 Uhr: Hl. Mes-
se, 11.00 Uhr: Kinderkirche im
Pfarrheim
Dienstag, 14.02., 18.00 Uhr: Hl.
Messe

Tief betroffen haben wir die Nachricht aufgenommen, dass unser
Mitarbeiter

Karl-Michael Schuberth
im Alter von 58 Jahren plötzlich und unerwartet verstorben ist.

Herr Schuberth war seit dem 1. Juli 1992 bei der Gemeinde
Isernhagen, zuletzt als Stabsstelle für Sonderprojekte und
Förderangelegenheiten im Bau- und Planungsamt, tätig. In den
Jahren der Zusammenarbeit haben wir ihn als kompetenten und
umsichtigen Mitarbeiter geschätzt.

Wir verlieren mit Herrn Schuberth einen freundlichen und
respektierten Kollegen.

Wir trauern um ihn.

Gemeinde Isernhagen

Arpad Bogya                                                         Stefanie Meyer
Bürgermeister stellvertretende Personalratsvorsitzende

Mi., 08.02.2017, 08.30 Uhr Rosen-
kranzgebet, 09.00 Uhr Heilige Mes-
se
So., 12.02.2017, 09.00 Uhr Heilige
Messe, 6-Wochen-Amt für + Agnes
Mollek

Veranstaltungen
Chor
Proben donnerstags 19.30 Uhr bis
21.00 Uhr
Kolpingfamilie:
Mo., 30.01., um 19.30 Uhr, Einladung
zur 46. Mitgliederversammlung.
Mo., 06.02., 19.30 Uhr, Gedächtnis-
training mit KS Elisabeth Felis
Jeden Freitag, 16.30 Uhr, Erstkom-
munionvorbereitung

Sonntag, 5. Februar, 11:00 Uhr J u -
gend-Gottesdienst in Kirchhorst (P.
Seliger / Dn. Steiner)
Sonntag, 12. Februar, 17:00 Uhr
Abend-Gottesdienst in Neuwarm-
büchen (Prädikantin Seliger)

Regelmäßige Veranstaltungen
Montag, 9.45 Uhr Eltern-Kind-Grup-
pe „Kleine Leute“ (0-3 J.) im Ge-
meindehaus in Kirchhorst
Dienstag, 9.30 Uhr Quiltgruppe (je-
den 2. Dienstag/Monat) im Gemein-
dehaus in Kirchhorst, 19.30 Uhr
Chorprobe „Cantamus“ im Gemein-
dehaus in Kirchhorst
Mittwoch, 10.00 Uhr Eltern-Kind-
Gruppe „Kleine Leute“ (0-3 J.) im
Gemeindehaus in Kirchhorst, 19.00
Uhr Quiltgruppe (jeden 1. Mittwoch/
Monat) im Gemeindehaus in
Kirchhorst
Freitag, 10.00 Uhr Eltern-Kind-
Gruppe „Bambini“ im Haus der Be-
gegnung in Neuwarmbüchen

Veranstaltungen
Freitag, 3. Februar, 20:00 Uhr Lese-
zeichen im Gemeindehaus in Kirch-
horst
Dienstag, 14. Februar, 15:00 Uhr
Neuwarmbüchener Spätlese im
Haus der Begegnung in Neuwarm-
büchen

Seniorennachmittag
Am Donnerstag, 02. Februar um 15
Uhr sind sie recht herzlich eingela-
den zu unserem Senioren-
nachmittag mit Pastor Birth und
dem Thema: „Sind die Märchen
denn närrisch geworden?“ Nach ei-
ner Andacht, Kaffee und Kuchen
werfen wir einen anderen Blick auf
die Märchen zur fünften Jahreszeit.

Anmeldung zum Konfirman-
denunterricht 2017/2018

Sie haben noch die Möglichkeit, Ihre
Tochter oder Ihren Sohn für den
Konfirmandenunterricht anzumel-
den. Sie können die Anmeldezettel
im Gemeindebüro abholen oder auf
unserer Homepage herunterladen
(http://www.christophorus-awb.de/
konfirmandenunterricht.hml)
Weitere Informationen finden Sie
ebenfalls auf der Homepage, im
Gemeindebüro, bei Pastor Birth
oder Diakon Lerke.
Am 14.03.2017 gibt es einen Eltern-
abend, zu dem alle Eltern eingela-
den werden, die ihr Kind zum Kon-
firmandenunterricht angemeldet
haben. Hier stellen wir das
Konfirmandenmodell ausführlich
vor und Sie haben die Möglichkeit,
weitere Fragen an uns zu richten.
Sie können dann bereits die 40,-
Euro Kosten für die Anschaffung der
Bibel, Unterrichtsmaterialien, Kreu-
ze etc. bezahlen.
Der Konfirmandenunterricht be-
ginnt dieses Jahr am 4. April und
endet mit der Konfirmation Pfing-
sten 2018. Teilnehmen können alle
Jugendlichen die mind. in der sieb-
ten Klasse oder 13 Jahre alt sind.
Wir freuen uns, viele neue Konfir-
manden zu begrüßen.

Pastor Holger Birth und Diakon
Phiipp Lerke

Gottesdienste

Ev.-luth.

St. Marien

Kirchengemeinde
Isernhagen

Ish. K.B., Martin-Luther-Weg 3
Tel. 05139/8 80 80

Gottesdienste

JÜRGEN ALT
Inh. Michael Alt
Gas- und Wasserinstallateurmeister

Sanitär- und Heizungstechnik
Gasgerätewartung · Reparaturen

Badezimmer-Sanierung

30167 Hannover · Königsworther Str. 35
Tel. (0511) 131 80 78 · Fax (0511) 131 90 92 · e-mail: fa.alt@t-online.de

Seit 1932 Meisterbetrieb

Einladung zur Jahres-Spartenversammlung
der Tennis-Abteilung im TuS Altwarmbüchen

am 8. März 2017, 19.30 Uhr in unserer
Clubgaststätte

Erinnern möchte ich an unsere Jahresspartenversammlung am 08. März,
ab 19.30 Uhr in unserem Clubhaus.
Hierzu sind alle stimmberechtigten Mitglieder herzlich eingeladen. Das
sind alle aktiven, passiven und Ehren-Mitglieder.
Interessierte Jugendliche sind als Zuhörer selbstverständlich willkommen.
Sie besitzen lt. Vereinssatzung kein Wahlrecht.
Hier ist die Tagesordnung der 44. Jahresspartenversammlung
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und

Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Genehmigung des Protokolls der Jahresspartenversammlung 2016
4. Berichte des Vorstandes
5. Berichte der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahlen der Vorstandsmitglieder und der Kassenprüfer
8. Erhöhung der Kostenpauschale an den Hauptverein
9. Vorlage des Haushaltsplans 2017 und Beschlussfassung
10. Aktivitäten 2017
11. Anträge
12. Sonstiges
Anträge zur Jahresspartenversammlung müssen bis zum 28.02.2017 in
der Geschäftsstelle des TuS eingegangen sein.

Toller Start in die Tennissaison 2017
Pia Gorny Regionsmeisterin!
Am 14. und 15. Januar fanden die Regionsmeisterschaften der Altersklas-
se U10 und U9 in Wunstorf statt. Hier konnte Pia Gorny vom TUS
Altwarmbüchen in der Altersklasse U10 mit dem Sieg der Regions-
meisterschaften glänzen.
Eine Woche zuvor fanden die Regionsmeisterschaften der Altersklassen
U13/U12 und U11 in Isernhagen statt. Kian Gorny konnte in der Alters-
klasse U12 bis ins Halbfinale einziehen.
Tordis Falke hat die NTV Mei-
sterschaften Winter 2017-
W50- gewonnen!
Vom 19.01.2017 bis 22.01.2017 fan-
den die NTV Meisterschaften Win-
ter 2017 im Sportpark Isernhagen
statt.
Nach der offiziellen Pressemitteilung
gab es nur bei den Damen 50/55 eine
richtige Überraschung. Hier schaff-
ten es die beiden Topgesetzten Da-
men nicht bis in das Finale. Gewon-
nen wurde die Konkurrenz von der
ungesetzten Tordis Falke (6:0, 1:6,
10:7)  – im einzigen Finale dieser
Meisterschaften, das im Match-
Tiebreak entschieden wurde.
Herzlichen Glückwunsch an alle
drei!

Same procedure as every year:
„Senioren-Krücken-

Turnier“ des TuS
Altwarmbüchen

in der Wedelhalle
Wieder einmal, wie schon seit 34
Jahren, fand am vergangenen Wo-
chenende  in der Wedelhalle in
Großburgwedel das traditionelle
Senioren-Doppel-Turnier des
TUS Altwarmbüchen statt, das
guten Sport und nette Geselligkeit
mitten in der Wintersaison bie-
tet. Am letzten Samstag trafen
sich 20 fitte Oldies. In vier Run-
den zu je 30 Minuten wurden die

Blick auf den Sport

TuS Tennis

Weiter auf Seite 10

Einladung zur
Jahreshauptversammlung
Liebe Handballfreunde,
hiermit lade ich Euch recht herzlich
zu unserer Jahreshauptversammlung
am Montag, 06. März 2017 um 19:30
Uhr in der Clubgaststätte „Bambi-
no“, Seestrasse 8, 30916
Altwarmbüchen ein.
Stimmberechtigt sind alle Mitglieder
der Handballsparte, die am 06. März
2017 das 18. Lebensjahr vollendet
haben. Jugendliche, Eltern unser Ju-
gendlichen sowie Gäste sind herz-
lich willkommen.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der

ordnungsgemäßen Ladung und
Beschlussfähigkeit

2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Bericht des Vorstandes

- Abteilungsleiter
- Kassenwart
- Spielwart
- Jugendwart
- Schiedsrichterwart
- Pressewart

4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahl eines Wahlleiters
6. Wahl des Abteilungsleiters
7. Wahl der übrigen Vorstandsmit-

glieder
8. Anträge
9. Sonstiges
Anträge müssen bis zum 20.02.2017
in der Geschäftsstelle eingereicht
werden.
Ich bitte um zahlreiche Teilnahme
an der Versammlung.

Stefan Freitag
Abteilungsleiter Handball

TuS Handball

Telefon 0511- 6137330

Einladung
zur 2. ordentlichen

Mitglieder-
versammlung des
Betreuungsvereins
curatio cum animo

e.V.
am Freitag, 17. März 2017, 16.00 h
Ort: Kirchhorster Kaffeestuben,
Grosshorst 2 c, Kirchhorst
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Feststellen der ordnungsgemäßen

Ladung und Beschlußfähigkeit
3. Anträge zur Tagesordnung sowie

deren Genehmigung
4. Grußworte
5. Tätigkeitsberichte 2015 + 2016

- der Vorsitzenden
- des Schatzmeisters
- Entlastung des Vorstandes

6. Wahlen
 - eines/einer Beisitzers/Beisitze-
rin

7. Diverses/Anfragen + Anregungen
der Mitglieder

8. gemeinsame Kaffeetafel
Anträge zur Tagesordnung sind in
der Geschäftsstelle des Vereins
schriftlich einzureichen bis zum
03.03.2017 (eingehend).
Zur Vorbereitung der Kaffeetafel
wird um Anmeldung der Gäste und
Mitglieder ebenfalls bis zum
03.03.2017 gebeten.

Elke Dietterle
1.Vorsitzende

Betreuungsvereins
curatio cum animo

e.V.
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Gemeinde Isernhagen

Hinweise und
Mitteilungen

Gemeinde Isernhagen
Bekanntmachungen

Aus der Verwaltung

Hannoversche Str. 56 A
30916 Isernhagen
E-mail: f.paulus@arcor.de
www.fabian-paulus.com

Tel. 0511 / 45 98 91-2
Fax 0511 / 45 98 91-3
Mobil 0170 / 8 07 94 31

Fabian Paulus
Installateur- und Heizungsbau-Meister

Büro Isernhagen KB:
Dorfstraße 37

30916 Isernhagen
Tel. 05136/8 02 20 39
Fax 05136/9 06 40 84

Carsten Frey
Erbrecht/Testamentsvollstreckung

Strafverteidigung
Verkehrsstrafrecht und Zivilrecht

Vertragsrecht · Forderungseinzug§
Rechtsanwalt

Anwaltsnotdienst: 0176/21 21 44 60www.freyspruch.de

Sprechstunde
Bauaufsicht

Die Bürgersprechstunde der Bauauf-
sicht der Region Hannover findet 14-

täglich montags in den ungeraden Kalenderwochen statt. Nächster Ter-
min ist der 13. Februar 2017 von 09:00 bis 12:00 Uhr. In dieser Zeit
steht eine Mitarbeiterin der Bauaufsicht den Isernhagener Bürgerinnen
und Bürgern beratend zur Seite. Die Sprechstunde findet im Raum 318
(Planungsabteilung), Bothfelder Str. 33 (Nebengebäude Rathaus) in
Altwarmbüchen statt.
In der Sprechstunde dürfen alle Themen rund um das Baugenehmigungs-
verfahren angesprochen werden. Isernhagener können somit oftmals den
Weg nach Hannover zur Bauaufsicht sparen und alle Fragen zu ihrer „Bau-
stelle“ vor Ort klären.

Gemeinde Isernhagen, Planungsabteilung

Blick auf den Sport

Einladung
Sitzung des Rates

Die nächste öffentliche Sitzung des
Rates findet am Donnerstag, dem

09.02.2017, um 18:30 Uhr im Saal des Rathauses in Altwarmbüchen,
Bothfelder Str. 29 statt.
Tagesordnung
3. Feststellung des Sitzverlustes des Ratsmitgliedes Anette Heinze gem.

§ 52 NKomVG
4. Pflichtenbelehrung und Verpflichtung des nachrückenden Ratsmit-

gliedes (§ 60 i.V.m § 54 Abs. 3 NKomVG)
5. Einwohnerfragestunde
7. Bericht des Bürgermeisters
8. Verleihung der bronzenen Ehrennadel gem. der Satzung über die

Anerkennung besonderer Verdienste um die Gemeinde für 10jähri-
ge Mitgliedschaft in Rat und Ortsrat an Karl-Rolf Voges

9. Verleihung der silbernen Ehrennadel gem. der Satzung über die Aner-
kennung besonderer Verdienste um die Gemeinde für 15jährige Mit-
gliedschaft in Rat und Ortsrat an Helmut Döpke und Burkhard Kinder

10. Verleihung der Urkunde des Kreisverbandes des Niedersächsischen
Städte- und Gemeindebundes an Gudrun Krone-Höpfner für 20 jäh-
rige Mandatstätigkeit

11. Ernennung der Ersten Hauptfeuerwehrfrau Ute Splinter-Kemter zur Stell-
vertretenden Ortsbrandmeisterin der Ortsfeuerwehr Isernhagen F.B.

12. Mitgliedschaft in der Bundesvereinigung zum Schutz gegen Fluglärm
13. Mietspiegel 2017 für die Gemeinde Isernhagen
14. Gemeinsamer Antrag des Rates i.S. „Erneuerung und Neubau eines Geh-

weges, Radfahrer frei, entlang der L381 in Isernhagen NB und HB
15. B-Plan Nr. 2/215 „Krendelstraße“, Ortschaft Altwarmbüchen

- Aufstellungsbeschluss
16. Benennung von Mitgliedern in Drittorganisationen; z.B. Unter-

haltungsverband Wietze, Wasserverband Nordhannover und Kita-
Beirat Kiho

17. Einbringungsanträge
17.1. Ermittlung der stellvertretenden Ausschussvorsitzenden; Antrag der

Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen und FDP
17.2. Ermittlung der stellvertretenden Ausschussvorsitzenden; Antrag der

AfD Fraktion
17.3. Änderung § 20 Absatz 1 der Geschäftsordnung für Rat, Ortsräte,

Verwaltungsausschuss und Ausschüsse der Gemeinde Isernhagen;
Antrag der AfD Fraktion

17.4. Kostentragung im Schulbereich; Antrag der CDU Ratsfraktion
17.5. Bericht des Vertreters der Fluglärmschutzkommission als regelmä-

ßiger Punkt der Ratstagesordnung; Antrag der Fraktion Gruppe Bünd-
nis‚90/Die Grünen

 17.6. Verlegung des Jugendtreffs Altwarmbüchen in eine andere Liegen-
schaft der Gemeinde in Altwarmbüchen; Antrag der AfD Fraktion

17.7. Finanzielle Unterstützung der VHS Isernhagen Hausaufgabenhilfe;
Antrag der AfD Fraktion

17.8. Schaffung zusätzlicher Hortplätze in Isernhagen; Antrag der AfD Fraktion
18. Annahme von Spenden, Schenkungen oder ähnlicher Zuwendungen

(über 2.000,- Euro)
19. Mitteilungen der Verwaltung und des Rates
20. Anfragen aus dem Rat gem. § 10 der Geschäftsordnung des Rates

Auf den Abdruck der Formalpunkte wurde verzichtet.
Zu Beginn des öffentlichen Teils der Sitzung werden gem. der Geschäftsord-
nung des Rates vom Ausschuss, den Fraktionen, einzelnen Ausschussmitgliedern
oder der Verwaltung Fragen der Einwohnerinnen und Einwohner zu Beratungs-
gegenständen und anderen Gemeindeangelegenheiten beantwortet.

gez. Bogya (Bürgermeister)

Joshua Maschke startet gut in die
Hallensaison 2017

Am Sonntag, 08.01.17, startete Joshua, 18 Jahre, nach langer Verletzungs-
pause beim Hallensportfest im SLZ Hannover bei der männl. Jugend U 20
über 60 m.
Joshua siegte in seinem Vorlauf locker in 7,17 Sek.und hatte mit der Zeit
den  Endlauf erreicht.
Er verzichtete aber im Hinblick auf die NLV Hallenlandesmeisterschaften
in 14 Tage an gleicher Stelle auf den Endlauf.

Erfolgreiches Jahr 2016 für die TuS
Leichtathleten

Auch 2016 haben die TuS Leichtathleten wieder mehrere NLV,- Bezirks-
und Kreismeistertitel errungen und sind in den Bestenlisten gut vertre-
ten.
Den Anfang machte im Januar Joshua Maschke, M 17, er wurde  in der
Halle U 20  NLV Meister über 60 m in 7,04 Sek. Im Februar wurde er
Norddeutscher U 20 Hallenmeister über 60 m in 7,01 Sek. Bei den DM U
20 kam er mit pers. Bestzeit von 6,97 Sek bis in den Zwischenlauf. Da-
nach hat sich Joshua leider verletzt, startete in der Freiluftsaison aber
noch 2 -3 mal über 100 m und lief gute 11,01 Sek. Auf Grund von neuer-
lichen Verletzungen konnte Joshua leider an keinen Meisterschaften mehr
teilnehmen.
Kerstin Schrämmer, W 45, wurde im August Landesvizemeisterin im Se-
nioren-Wurffünfkampf mit 2.420 Pkt. Im Juni wurde sie Senioren- Bezirks-
meisterin im Hammerwurf mit 25,72 m und im Diskuswurf mit 23,12 m.
Marie Braun, W 15, wurde im April Bezirksmeisterin im Hammerwurf
mit 21,14 m und im Kugelstoßen mit 9,30 m.
Valeria Göhrich, W 13, wurde Kreismeisterin im Ballwurf mit 34,50 m.
Lea Schäfer, W 12, wurde Kreismeisterin im Weitsprung mit 3,89 m.
Jakob Wübker, M 12, wurde  Kreismeister im Ballwurf mit 38,00 m.
In der NLV-Bestenliste stehen:
Valeria Göhrich, W 13, Pl. 1 im Hammerwurf mit 23,99 m; Pl. 1 in der
Bez.- und Kreisbestenliste
Joshua Maschke, U 20, über 100 m mit 11,01 Sek auf den 3. Platz; Pl. 1 in
der Bez.- und Kreisbestenliste.
Kerstin Schrämmer, W 45, Pl. jeweils Pl. 2 im Kugelstoßen mit 9,71 m, im
Hammerwurf mit 25,72 m und im Wurffünfkampf mit 2.420 Pkt., Pl. 3 im
Diskuswurf mit 27,98 m und im Gewíchtwurf mit 7,51 m; Pl. 1 in der
Bez.- und Kreisbestenliste. Pl. 9 im Speerwurf mit 20,70 m; Pl. 2 im Bezirk
und Pl. 1 im Kreis.
Marie Braun, W 15, Pl. 4 im Ballwurf mit 44,00 m und Pl. 7 im Hammer-
wurf mit 21,55 m; Pl. 1 in der Bez.- und Kreisbestenliste.
Caroline Bewer, W 12, 3. Pl. im Hammerwurf mit 20,45 m; Pl. 1 in der
Bez.- und Kreisbestenliste. Pl. 5 im Diskuswurf mit 18,71 m; Pl. 2 in der
Bez.- und Pl. 1 in der Kreisbestenliste.
Charlotte Witham, W 12, 4. Pl. im Hammerwurf mit 17,80 m; Pl. 2 in der
Bez.- und Kreisbestenliste.
Elena Dittmer, W 12, Pl. 5 im Hammerwurf mit 16,85 m; Pl. 3 in der Bez.-
und Kreisbestenliste
Mia Liebmann, W 12, Pl. 6 im Hammerwurf mit 16,60; Pl. 4 in der Bez.-
und Kreisbestenliste. Pl. 10 im Diskuswurf mit 15,39 m; Pl. 3 in der Bez.-
und Pl. 2 in der Kreisbestenliste.
Marco David, M 15, Pl. 6 im Hammerwurf mit 20,98 m; Pl. 3 in der Bez.-
und Pl. 1 in der Kreisbestenliste.
Lia Nelke, W 12, Pl. 7 im Hammerwurf mit 15,62 m; Pl. 5 in der Bez.- und
Kreisbestenliste.
Jakob Wübker, M 12, Pl. 8 im Ballwurf mit 43,00 m; Pl. 1 in der Bez.- und
Kreisbestenliste.
Arman Margajan, M 30. Pl. 8 im Weitsprung mit 5,40 m; Pl. 4 in der Bez.-
und Pl. 1 in der Kreisbestenliste.
In der Bezirksbestenliste sind vertreten:
Jakob Wübker, M 12, Pl. 1 im Hammerwurf mit 8,72 m und Pl. 2 im
Diskuswurf mit 14,35 m; Pl. 1 in der Kreisbestenliste. Pl. 4 im Speerwurf
mit 25,21 m und Pl. 6 im Kugelstoßen mit 6,93 m; Pl. 2 in der Kreis-
bestenliste. Pl. 7 im Hochsprung mit 1,30 m; Pl. 3 in der Kreisbestenliste.
Henri Sokolovic, M 11, Pl. 7 über 800 m in 2:51,6 Min; Pl. 3 in der Kreis-
bestenliste.
Marie Braun, W 15, Pl. 1 im Kugelstoßen mit 9,88 m; Pl. 1 in der Kreis-
bestenliste. Pl. 2 im Dreikampf mit 1.327 Pkt.; Pl. 2 in der Kreisbestenliste.
Pl. 4 im 4-Kampf mit 1.705 Pkt. und Pl. 7 im Speerwurf mit 24,60 m; je Pl.
1 in der Kreisbestenliste
Valeria Göhrich, W 13, Pl. 1 im Speerwurf mit 26,32 m und Pl. 3 im
Ballwurf mit 37,00 m; jeweils Pl. 1 in der Kreisbestenliste. Pl. 9 im Kugel-
stoßen mit 7,09 m und Pl. 10 im Diskuswurf mit 17,78 m; jeweils Pl. 5 in
der Kreisbestenliste.
Caroline Bewer, W 12, jeweils Pl. 6 im Kugelstoßen mit 6,17 m (Kreis Pl.
4), im Speerwurf mit 17,70 m (Kreis Pl. 4), im 3-Kampf mit 1.221 Pkt (im
Kreis Pl. 2) und im  4-Kampf mit 1.538 Pkt. (Kreis Pl. 4), Pl. 7 über 75 m
in 10,9 Sek (Kreis Pl. 6).
Charlotte Witham, W 12, Pl. 5 im Kugelstoßen mit 6,21 m (Kreis Pl. 2), 6.
Pl. im Diskuswurf mit 14,40 m (Kreis 5. Pl.).
Lea Schäfer, W 12, Pl. 4 im Diskuswurf mit 15,38 m (Kreis Pl. 3), jeweils
Pl. 5 im 3-Kampf mit 1.231 Pkt. (Kreis Pl. 1) und im 4-Kampf mit 1.573 Pkt
(Kreis 3. Pl.), Pl. 7 über 75 m in 10,9 Sek (Kreis Pl. 5), Pl. 8 im Weitsprung
mit 4,21 m (Kreis Pl. 3).
Mia Liebmann, W 12, Pl. 7 im Ballwurf mit 29,00 m (Kreis Pl. 5).
4-Kampf-Mannschaft weibl. U 14, Pl. 3 mit 6.727 Pkt. V. Göhrich, C. Bewer,
C. Witham, L. Nelke und E. Dittmer; (Kreis Pl. 2)

TuS LA Jahreshauptversammlung am
20.02.2017

Am Montag,  dem 20.02.17, um 19.30 Uhr, findet im Besprechungsraum
des TuS AWB die Jahreshauptversammlung der LA Abteilung statt.
Die Tagesordnung besteht aus:
Begrüßung,
Bericht des Vorstandes,
Wahl des Versammlungsleiters,
Entlastung des Vorstandes,
Wahl des neuen Vorstandes,
Veranstaltungen 2017
und Verschiedenes.
Es sind alle Mitglieder der LA Abteilung recht herzlich zu o.a. Veranstal-
tung eingeladen.

Hartmut Fischer
LA Abteilungsleiter

Thomas Prieß läuft gutes Rennen bei
27. Bramfelder Winterlaufserie

Am Sonntag, 22.01.17, ging Thomas beim 3. Lauf der o.a. Winterlaufserie
über 20.092 m an den Start. Da Thomas auf Grund  einer Verletzung in
den letzten Wochen nicht regelmäßig trainieren konnte, ging er den Lauf
etwas vorsichtiger an. Er spürte aber,  das mehr ging und erhöhte das
Tempo. Er kam nach 1:34,29 Std. als 4. seiner AK 40 ins Ziel und war
damit sehr zufrieden. Er freut  sich schon auf die beiden letzten Läufe im
Februar und März.

Sportabzeichenabnahme 2016 wieder auf
hohem Nivea; neuer Rekord bei den

Familiensportabzeichen
Am Samstag, 14.01.17, fand in der Begegnungsstätte in Altwarmbüchen
die Sportabzeichenverleihung 2016 statt. Der Raum war bis auf dem letz-
ten Platz gefüllt.
Nach einer kurzen Begrüßung durch den LA Abteilungsleiter, zog der
Sportabzeichenwart Jürgen Hennig ein kurzes Resümee des vergangenen
Sportabzeichenjahres und gab die Zahlen der Teilnehmer bekannt. Diese
Zahlen waren wieder sehr positiv. So konnte der hohe Teilnehmerstand
vom letzten Jahr fast gehalten werden.   Insgesamt wurden 260 Sportabt-
zeichen verliehen; 79 Erwachsene, 158 Kinder und Jugendliche und was
ganz erfreulich ist, 23 Familiensportabzeichen, 4 mehr als 2015.
Jüngste Teilnehmer waren die 5-jährigen Neele Kühne  und Jay Eldracher.
Ältester Teilnehmer war Erhard Minkus mit 81 Jahren. Erhard Pohl er-
warb zum 35 x das Sportabzeichen, dafür gab es neben der Urkunde auch
noch einen Blumenstrauß. Rekordhalter bei den Abnahmen ist Horst
Mundt. Er  hat zum 42 x das Sportabzeichen erworben. Die hohe Anzahl
der Kinder und Jugendlichen ist auch darauf zurückzuführen, dass die LA
Abt. seit 3 Jahren in Kooperation mit der GS AWB ein Sportabzeichens-
portfest mit den Kindern der GS AWB durchführt Dabei geht ein Dank
an Kerstin Schrämmer vom TuS und Catrin Colshorn von der GS AWB
für ihr großes Engagement.
Nach Verkündung der Zahlen wurden die Sportabzeichen verliehen. Das
schönste Bild war die große Gruppe der Familiensportabzeichen-
teilnehmer.
Während und nach der Feier wurde sich noch bei Kaffee, Saft, Kuchen
und Kekse gestärkt und unterhalten. Der Tenor war, wir freuen uns schon
auf den Sportabzeichenstart 2017, am Dienstag, 02. 05. 2017 um 18.00
Uhr, auf dem Sportplatz am Schulzentrum in AWB.
HF

Joshua Maschke läuft Qualie für
Deutsche U 20 Meisterschaften

Am Samstag, 21. 01. 17, startete Joshua, 18 Jahre, bei den NLV/BLV U 20
Hallenmeisterschaften im SLZ in Hannover über seine Paradedisziplin 60
m. Nach langer Verletzungspause und guten Trainingsleistungen war Joshua
für den Wettkampf sehr positiv eingestellt.
Joshua hat dann auch seinen Vorlauf in der sehr guten Zeit von 7,06 Sek
überlegen gewonnen und damit gleich die Qualifikationszeit von 7,15 Sek.
für die U 20 DM am 25./26.02.17 in Sindelfingen klar unterboten.
1,5 Stunden später ging Joshua im Finale an den Start und hat nach ca. 50
m wieder seinen Muskel gespürt, so daß er nicht voll durchlaufen konnte.
Er belegte mit der Zeit von 7,17 Sek. den 4. Platz. Wenn Joshua seine
Verletzung auskuriert hat, wird er sich auf o.a. DM vorbereiten.

30.  Schüler-Hallensportfest der
TuS Leichtathleten

Am Samstag, 11.02.17 ab 14.00 Uhr, veranstaltet die LA-Abteilung das
30. interne Schüler/innen-Hallensportfest in der Sporthalle am Schulzen-
trum in Altwarmbüchen.
Es werden folgende Disziplinen angeboten.
Für alle Teilnehmer 30 m Sprint, für Kinder bis 9 Jahre Weitsprung, ab 10
Jahre Hochsprung, Ballwurf für Kinder bis 11 Jahre, für ältere Kinder
Kugelstoßen.
Zum Abschluß gibt es die beliebten Hallenrundenläufe; je nach Alter von
2 – 6 Runden.
Anschließend findet die Siegerehrung statt.
Interessierte Kinder melden sich bitte bis zum 08.02.17 bei ihrem Trai-
ner/in an.

HF

TuS Leichtathletik

Die Finalisten des Tennis-Doppelturniers (von links), Peter Bosse, Siegfried Wisch-
mann, Organisator Ulrich Chraplewski, Hans Schächl und Jürgen Röder.

Finalteilnehmer ausgespielt, wobei jede Runde neu ausgelost wurde. Die
besten oder die glücklichsten Vier ermittelten dann am späten Abend die
beiden „Krücken“, die für ein Jahr den Wanderpreis, einen Krückstock
mit Namens-Stocknägeln der Sieger, mit nach Hause nehmen dürfen. In
diesem Jahr setzten sich schließlich Peter Bosse und Siegfried Wisch-
mann gegen Hans Schächl und Jürgen Röder durch, wobei nach einem
spannenden guten Satz die Entscheidung beim Stand mit 7:5 fiel, noch
ganz kurz vor 22 Uhr, anders als im letzten Jahr, als mitten im Finalsatz
das Hallenlicht ausging. Der Spaß am gemeinsamen Tennisspielen stand
wie immer im Vordergrund und früher als in vielen Jahren zuvor wurde
dann der Heimweg angetreten.
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Sprech- und Telefonanlagen - Durchlauferhitzer
Sat-Anlagen - Neubauinstallation

seit 1953
… der Isernhägener Bäcker

Immer Mittwoch’s

Burgwedeler Str. 126, Isernhagen H.B.  Tel. 0511 / 72 19 66
Isernhagen N.B., Am Ortfelde 67

Frisch aus der Backstube

GmbH

1,99 €3
gezuckerte

Krapfen

Blick auf den Sport

Autoport Isernhagen GmbH
Potsdamer Straße 2 · 30916 Isernhagen/AWB · Tel. 0511-700 40 70

www.autoport-isernhagen.de

*Unverbindliche Preisempfehlung z.B. für den KALINA 16V Kombi,
Klimaautomatik, Sitzheizung vorn, Alufelgen, Audiosystem Bluetooth-
Freisprechanlage/USB-Anschluss. Kraftstoffverbrauch l/100 km:
komb./inner-/außerorts: 6,4/8,8/5,1. Co2-Emission g/km: kombiniert
148. Effizienzklasse F

Gemächlicher Auftakt 2017
Die Hobby Herren waren am 10.1. in Neuwarmbüchen noch nicht wie-
der voll auf der Höhe. Einige Stammspieler fehlten zwar, aber man hatte
sich schon einen Sieg statt eines 2:2 Unentschieden gewünscht. Auch die
1. Damen konnten am 21.1. in Winsen gegen den Gastgeber nicht punk-
ten. Dafür gelang ein 2:0 Sieg gegen Helstorf.
Die 1. Herren werden ihren ersten Spieltag im Neuen Jahr am 29.1. ge-
habt haben. Beim Sonntagsheimspiel sind Walsrode und der ungeschlage-
ne Tabellenführer VSG Hannover zu Gast.
Im Februar spielen die 1. Damen dann am Sa. 4.2. in Burgdorf (Realschu-
le). Die 1. Herren spielen am selben Tag in Lauenau gegen Team Schaum-
burg. Am So. 12.2. eine Woche später haben unsere U13 Mädchen
Heimspieltag. Los geht es in der Halle am Schulzentrum um 10 Uhr.
Der Vorstand lädt dieses Jahr am Mo. 13.3. zur Mitgliederversammlung
der Volleyballsparte. Wir treffen uns um 19:30 Uhr im Theorieraum der
Helleweghalle. Eingeladen sind alle Volleyballer/-innen und die Eltern der
bei uns spielenden Kinder. Die Tagesordnung sieht wie folgt aus:
• Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und

Beschlussfähigkeit
• Feststellung der Tagesordnung, Wahl der/des ProtokollführerIn
• Berichte des Vorstandes
• Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes
• Neuwahlen
• Anträge
• Betreuung der Beachcups
• Verschiedenes
• Ausblick auf das Jahr 2017
Anträge und Anregungen, die in der Versammlung behandelt werden sol-
len, sind bis zum 6.3. beim Vorstand einzureichen. Wir freuen uns auf
Eure Teilnahme.

Thomas Gereke

TuS Volleyball

Don informiert!
Hola Kameraden/innen und willkommen zu den News.
SeÑoritas im Arm, Tequila lauwarm, kann es etwas schöneres geben als
Vereinsmeister zu sein? Gut, uns fällt da schon das eine oder andere ein,
wahrscheinlich noch mehr, jedoch für die TT-Akrobaten aus AWB, ist es
tatsächlich eines der absoluten super Knaller der Saison. Vereins-
meisterschaften. Bei der Jugend konnte sich der Vorjahressieger Marvin
Kroell gegen Witali Sacharow durchsetzen. Man kann es nicht anders
sagen, läuft bei Marvin. Jugendtrainer Markus Rinne „ ich kann es nur
immer wiederholen, dieser Junge hat in den letzten Jahren eine Leistungs-
explosion hingelegt, unglaublich.“ Wir stellen wieder fest, Jugendtraining
in AWB, es lohnt sich. Di, Fr. 18-20 Uhr, in der Arena auf dem Moore.
Kommt vorbei und Spaß. Grüße nach Gbw…
Generationswechsel, es ist soweit, was ist denn hier los, schallte es durch
die Tribünen. Da staunte die fast ausverkaufte Arena nicht schlecht, als
der Herrensieger feststand. Dauerabonnent und die Identifikation des
TT- im Gemeindeland, Dr. Fabian Will, konnte seinen geliebten Titel nicht
verteidigen. „ Es musste ja irgendwann mal soweit sein, umso mehr freut
es mich, dass es M.R geschafft hat“, so ein fairer Drittplatzierter Fabian.
Bevor wir auflösen, möchten wir uns bei allen Helfern, Kuchenbäcker-
innen etc, herzlichst bedanken. Selbstverständlich auch bei allen Fans, sowie
bei den Kniffelakrobaten aus AWB. So, Trommelwirbel… 1,2,3, Markus
Rinne ist neuer Champion der Herren Konkurrenz des TUS AWB. In

TuS Tischtennis

Das Wanderjahr 2016 - Wandergruppe
Der Start des Wanderjahres war im Januar. Es hatte Tage vor der Wan-
derung geschneit. Am Wandertag schien die Sonne und durch die ver-
zauberte Schneelandschaft ging es von Lehrte durch die „Steintormasch“
Richtung Herrenhausen.  Im Restaurant auf dem  DHC-Gelände am Ran-
de des Georgengartens wurden wir mit Grünkohl, Bregenwurst und
Kassler verwöhnt.
Auch die nächsten zwei Wanderungen waren ebene , flache Strecken, um
somit vielen Interessierten die Möglichkeit zu geben, mit uns zu wandern.
Die Wanderungen führten einmal durch die Leinemasch mit Einkehr im
„Teichhues“ und  um den Gehrdener Berg mit Abschluß bei Kaffe und
Kuchen im  „Ambiente“.
Im April wanderten wir auf dem Kammweg des Wesergebirges an der
Paschenburg vorbei zur Schaumburg. Vom  Restaurant hatten wir einen
wunderschönen Blick auf die Tiefebene unter uns, wo sich die Weser
Richtung Rinteln schlängelt. Der Rückweg am Waldesrand machte den
Blick frei auf gelb blühende Rapsfelder.
Für den Mai hatten wir uns eine Tour im Deister ausgesucht und kamen
in Höhe des Taternpfahls an blühenden Bärlauchfeldern vorbei, welche
die Größe von mehreren Fußballfeldern hatten. Unter schattigen Bäu-
men ließen wir uns im Naturfreundehaus in der Nähe von Springe mit
Kaffee und Kuchen verwöhnen.
Ein Höhepunkt  war im Juni der Besuch der Wasserkünste im Bergpark
Wilhelmshöhe in Kassel. An anderer Stelle wurde bereits über diesen
eindrucksvollen Tag berichtet.
Einmal im Jahr steigen die Wanderer auf die Fahrräder. Von Bad Nenn-
dorf, dort hatten wir die Fahrräder bestellt, fuhren wir im Juli über Lind-
horst  Richtung Mittellandkanal. Von dort ging es am Kanal entlang Rich-
tung Westen und aufgrund heraufziehender Gewitterwolken verließen
wir den  Kanal in Höhe Niedernwöhren und fuhren nach Stadthagen;
noch ein kurzes Stück und wir hatten unser Ziel erreicht:  den
Heidelbeerhof Wedekind in Vornhagen. Die Wolken hatten sich zwi-
schenzeitlich verzogen und so konnten wir Heidelbeeren  in den unter-
schiedlichsten Variationen auf der Wiese unter mächtigen Bäumen genies-
sen.
Im September stand der nächste Höhepunkt in diesem Jahr an.  In unse-
rer Wanderwoche lernten wir die Berge und Wanderwege rund um Reit
im Winkl und der Winkelmoosalm kennen. Einen ausführlichen Bericht
über diese Woche hatten wir bereits im Blick vorgestellt.
Im Oktober wanderten wir  bei  schönem  Herbstwetter vom „Königs-
krug“  zum „Rinderstall“ in der Nähe von Sankt Andreasberg.
Im November war der nächste Stall unser Ziel. Es ging von Barsinghausen
zur Einkehr in den „Schafstall“ in Bantorf.
Und für das nächste Jahr haben wir schon wieder sehr schöne Wande-
rungen in unserem Rucksack.
Hiermit stellen wir den Wanderkalender 2017 vor und würden uns freu-
en, wenn viele Wanderfreunde an diesen Wanderungen teilnehmen wür-
den.
Wer eine Wanderung gerne einmal mitmachen möchte, kann sich bei
unserem Wanderwart oder seinem Stellvertreter erkundigen. Sie geben
gerne Auskunft.
Wanderwart: Lothar Arndt, 0511/611012; Stellvertreter: Bernd Matzat,
0511/612320
Wanderkalender 2017
15.01. Grünkohlwanderung zum „Lohner Seestern“
19.02. Entlang der Leine zum Eintopf im „Radieschen“
12.03. Deisterwanderung über „Apotheke“
23.04. von HB zu Kaffee und Kuchen am Springhorstsee
21.05. Steinhuder Moortour
14.06.(Mi!) Weserfahrt, Hameln - Bad Karlshafen
23.07. Radtour zum „Waldkater“
20.08. Misselhorner Heide, Kaffee u. Kuchen im „Waldcafe“
09.09. - 16.09. Wanderwoche
18.10. (Mi!) Harzwanderung am Oderteich, Einkehr „Bavaria Alm“
19.11. Engensen, Stärkung im „Haus am Walde“

einem  hochklassigen Finale setze er sich mit 3:1 Sätzen gegen Willy Bautista
durch. „ Ich bin unfassbar froh, dass es geklappt hat“, so ein sichtlich
gerührter Champ.
Wie heißt es doch so schön? Nach oben zu kommen ist hart, oben zu
bleiben ist..pain…
Für die Vereinsmeisterschaften 2018 haben sich u.a. beide Jahrhundert-
spieler vormerken lassen. Verkündet die Botschaft.
Der Vorstand gratuliert allen Siegern.
Noch schnell unsere Öffnungszeiten für die Erwachsenen: Di, Fr, 20-… je
nach Kraft.
Alles weitere wie immer in der nächsten Times, darin u.a. jemand hat die
Absicht eine Mauer zu errichten…
Mit einem einfachen,
gehe nie zurück und wenn, dann nur um Anlauf zu nehmen..

Dipl. Don

VFL Wolfsburg gewinnt SHG Klaus
Bönighausen U12 Nachwuchs-Hallencup des

TuS Altwarmbüchen
Am 14.Januar fand zum 5. Mal seit 2010 ein Bundesliganachwuchsturnier
in der Altwarmbüchener Halle am Helleweg statt.
Hauptsponsor SHG Klaus Bönighausen (Bereiche Badplanung, Sanitär und
Heizungsanlagen) zeichnete verantwortlich für optimale Rahmenbedin-
gungen und namhafte Teams.
8 Nachwuchsleistungszentren schickten ihre U12 Teams in den kleinen
Ortsteil von Isernhagen. Neben dem Vorjahressieger des Jahrgangs 2005,
dem DSC Arminia Bielefeld, traten Hannover 96, VfL Wolfsburg, SV
Werder Bremen, FC St. Pauli, SC Paderborn 07, 1. FC Union Berlin, SV
Sandhausen 1916 und Gastgeber TuS Altwarmbüchen zu dem Leistungs-
vergleich an.
Das Turnier fand im Modus jeder gegen jeden  statt, so dass jedes Team
am Ende des langen Tages 8 Spiele á 10 Minuten hinter sich hatte. Ge-
spielt wurde mit einem normalen Fußball und beidseitiger Bande. Die
Schiedsrichter stellte der Niedersächsische Fußballverband (NFV).
In den vergangenen Jahren gewannen die Teams von DSC Arminia Biele-
feld (zweimal),  Greuther Fürth und Hannover 96 das Bundesliganach-
wuchsturnier des TuS Altwarmbüchen.
2017 durfte sich erstmals der VfL Wolfsburg in die Siegerliste eintragen.
Nach dem letzten Spiel des langen Turniertages hatte der Bundesliga-
nachwuchs der Wölfe mit 19 Punkten und 5 Punkten Vorsprung das Tur-
nier letztlich verdient gewonnen. Mit nur 7 Gegentoren stellte der VfL
zudem die beste Abwehr. Den Grundstein für den Turniersieg legte der
VfL bereits im ersten Spiel mit einem 2:1-Sieg gegen den Vorjahressieger
Arminia Bielefeld.
Einen herzlichen Glückwunsch an dieser Stelle an das Team von Cheftrai-
ner Raphael Koletzko !
Das letzte Spiel des Tages zwischen VfL Wolfsburg und Hannover 96 war
zugleich das Spiel des Turniersiegers gegen den Turnierzweiten. Hanno-
ver 96 sicherte sich mit dem 0:0 in einem  packenden Finalspiel  und
einer insgesamt hervorragenden Turnierleistung den zweiten Platz. Mit
23 geschossenen Toren stellte Hannover 96 zugleich die beste Offensive
aller Teams.
Punktgleich dahinter reihten sich der Vorjahressieger DSC Arminia Bie-
lefeld als Dritter und der SV Werder Bremen als Vierter ein. Über diese
Platzierung entschied ebenfalls erst das vorletzte Spiel des Tages, wel-
ches die Bielefelder durch einen verwandelten Strafstoß 1 Minute vor
Schluss mit 2:1 für sich entschieden.
Wie ausgeglichen und stark besetzt das Turnier dieses Jahr war zeigte am
Ende die Tabelle.
Zwischen dem 2. und dem 7. Platz lagen gerade einmal 4 Punkte.
In den spannenden Kampf um Platz 2 hätte am Ende auch noch der SC
Paderborn eingreifen können. Die Mannschaft von Cheftrainer Robin Trost
zeigte ebenfalls tollen Hallenfußball, belohnte sich aber erst im 4. Spiel
gegen den FC St. Pauli mit dem ersten Sieg (1:0), brachte bescherte dann
aber im 6. Spiel mit einem 1:0-Sieg dem späteren Turniersieger VfL Wolfs-
burg die einzige Niederlage. Auch hier sorgte der Spielplan im letzten
Spiel für ein Endspiel  der Paderborner, die dieses jedoch mit 0:3 gegen
den 1. FC Union Berlin verloren und damit die Berliner noch an sich
vorbeiziehen lassen mussten. Die Gäste aus der Landeshauptstadt beleg-
ten nach einer Achterbahnfahrt ihrer Ergebnisse am Ende einen guten 5.
Platz.
Der FC St. Pauli konnte seinen starken 4. Platz aus dem Vorjahr nicht
wiederholen. Nach 3 Niederlagen zu Beginn und dem zwischenzeitlich
letzten Platz, steigerten sich die Hamburger am Ende, gewannen gegen
Hannover 96 mit 2:1 und trotzten den Bielefeldern ein 2:2 ab. Trotz
eines 3:1-Sieges im letzten Spiel gegen den SV Sandhausen und 10 Punk-
ten langte es dieses Jahr nur  zum 7. Platz, was aber die Gesamtleistung
nicht schmälern sollte.
Aber auch der SV Sandhausen brauchte nicht enttäuscht nach Hause fah-
ren. Das Team aus Baden-Württemberg hatte die weiteste Anreise (447
km) und legte zunächst einen zufrieden stellenden Turnierstart hin. Nach
je einem Unentschieden gegen Werder Bremen und Paderborn, sowie
einer Niederlage gegen den VfL Wolfsburg, war das 2:2 gegen den Gast-
geber Altwarmbüchen allerdings zu wenig. Am Ende blieb es bei 3 Punk-
ten und einem 8. Platz in diesem starken Teilnehmerfeld.
Gastgeber TuS Altwarmbüchen belegte zwar am Ende mit 1 Punkt den
letzten Platz, sorgte aber für ein paar spannende Momente. Nach 3 kla-
ren Niederlagen gelang im 4. Spiel mit dem 2:2 gegen den SV Sandhausen
immerhin der erhoffte Teilerfolg, der entsprechend bejubelt wurde. Da-
bei schaffte es der TuS fast in jedem Spiel, das Ergebnis 5 Minuten  lang
offen zu halten. Insbesondere gegen Hannover 96 und Werder Bremen
stand es zu diesem Zeitpunkt noch 1:1. Ausgerechnet gegen den späte-
ren Turniersieger führte der TuS sogar mit 1:0 und stand kurz vor einer

Die U12 vom TUS Altwarmbüchen mit dem Siegerteam VFL Wolfsburg

Sensation. Wie so oft in der Vergangenheit blieb diese jedoch auch dieses
Mal aus und der VfL gewann 2 Sekunden vor Schluss mit einem Beinschuss
2:1.
Bester Spieler des Turniers wurde Nilavan Prabakaran von Hannover 96
und bester Torwart Marten Brink vom SC Paderborn.
Beide Spieler erhielten vom Hauptsponsor Klaus Bönighausen einen hoch-
wertigen Glaspokal überreicht, welchen der Paderborner Torhüter an
seinen Ersatzmann  Melvin Poms weiterreichte, da beide Torhüter je 4
Spiele bestritten hatten.
Jugendleiter Uwe Riccardi bedankte sich bei der Siegerehrung u.a. bei
den NFV-Schiedsrichtern, die dem spannenden Turnier einen würdigen
Rahmen verliehen.
Ein abschließender Dank gilt allen Sponsoren: Barmer, Nordpack GmbH,
Glas Fischer, Tandur, Mobiro, Martin GrothTeamsport, Fahrrad Service
Mesic, Bree Outlet Store, VGH Marc Eldracher, Blumen Schönberg, Flie-
sen Rehberg, Bambino, LeseNest, Reisebüro Isernhagen, KSG Hannover,
Heinz von Heiden und SHG Klaus Bönighausen.

TuS Fußball

Valeria Schluchtmann, W 10, 1. Pl. im Schlagballwurf mit 33,50 m (Kreis
1. Pl.).
Celina Müller, W 10, Pl. 4 über 800 m in 2:56,6 Min (Kreis 2. Pl.), Pl. 6 im
4-Kampf mit 1.369 Pkt. (Kreis Pl. 2), Pl. 7 im 3-Kampf mit 1.130 Pkt.
(Kreis Pl. 3), jeweils Pl. 9 über 50 m in 8,11 Sek. und im Weitsprung mit
3,92 m (Kreis jeweils Pl. 3).
4x50 m Staffel weibl. U 10, Pl. 6 in 35,57 Sek (Kreis Pl. 4), V. Hinsemann,
P. Graap, C. Sibbertsen, N. Fredrich.
3-Kampf-Mannschaft weibl. U 10, Pl. 9 mit 3.795 Pkt. (Kreis Pl. 4), C.
Sibbertsen, K. Oehlmann. N. Fredrich, V. Hinsemann, P. Graap.
Hans Heyer, M 35, Pl. 7 über 10 km Straße in 37:48 Min (Kreis Pl. 1).
Darüber hinaus gibt es noch sehr viele Erste Plätze und Plazierungen in
der Kreisbestenliste; nachzulesen auf der TuS AWB Homepage – Leicht-
athletik,  www.tus-altwarmbuechen.de .

H. Heyer, P. von Amsberg und J.-P. Kahlfeld
starteten beim 31. Burgwedeler Sylvesterlauf

Am 31.12.16 wurde der 31. Burwedeler Sylvester Lauf unter der neuen
Regie des SV Burgwedel durchgeführt.
Vom TuS gingen Hans Heyer, Patrick von Amsberg und Jule-Pauline Kahl-
feld auf der 5,7 km Strecke um den Springhorst See an den Start.
Hans belegte in der Gesamtwertung den guten 3. Platz in 19:06 Min ( 1.
Pl. in seiner AK M 35 ), Patrick belegte den 6. Pl. in 20:05 Min ( 2. Pl. in
seiner AK M 40 ) und Jule-Pauline, 16 Jahre,  belegte in der Frauenwertung
den 15. Platz ( 2. Platz bei den Jugendlichen ).

HF
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✗✗✗ Kleinanzeigen

Blick auf den Sport

„Wir bitten auch unsere Kleinanzeigen-Liebhaber um Beachtung des An-
zeigen-Abgabeschlusses jeweils FREITAGS vor Erscheinen des „Blick in
unsere Gemeinde“
Anzeigen bitte schriftlich aufgeben: Fax 05139/3030, e-mail:
redaktion@blick-isernhagen.de
Da uns nur ein begrenzter Platz für kostenlose Anzeigen (max. 5 Zeilen)
zur Verfügung steht, können wir nicht immer alle berücksichtigen.

S C H Ü T Z E N V E R E I N
ISERNHAGEN F.B. v.1938 e.V.

Schwimmclub

Altwarmbüchen
1.Vorsitzender E. Bade  0511-619562

www.sc-altwarmbuechen.de

FCN Tanzen

Holger Zelle · Dorfstraße 41 · 30916 Isernhagen
Tel. 0 5139/3636 · Fax 0 51 39/89 11 35

Mobil 0171/2024804 · www.malermeister-zelle.de

Malermeister

Vollendung in Farbe
Zelle - Elektro-Skusa

Installation u. Haustechnik

Schulweg 22 · 30916 Isernhagen/Kirchhorst
Telefon 05136-8 18 47

Hartmut Skusa

Elektroinstallateur

Kleine priv. Afrikahilfe sucht
Spenden: Handwerkzeug u. Bohr-
maschinen, Jungmännerkleidung,
Schuhe. T. 0511-777788 o. sonne-
b@gmx.de

Zu verkaufen
Dunkelbraunes Ledersofa (s-
sitzig) u. 2 passende Sessel günstig
abzugeben. Preis VHS. T. 0171-
3707626

Kaminholz Birke und Eiche in
Altwarmbüchen 1 qqm für 50,- Euro
abzugeben. T. 0172-4439998

Handwaschbecken Visit NP 133,-
und Dombracht Standhahn Tara
NP 92,- nur 50,- Euro abzugeben.
0511-9734977

Stellenangebote allgem.
Älteres Ehepaar sucht Hilfe im
Haushalt für alle anfallende Arbei-
ten. T. 0511-53868886

Vermietungen
Altwarmbüchen, Reihenhaus,
Seerosenstr. 3c, 140 qm Wohnfl., 5
Zi, Garage/Garten, Verfügbar ab
1.04.2017, 1300,- Euro Kalt. T. 0172-
7076295

Kfz-Markt
4 Winterreifen auf Stahlfelge,
Fulda 175/65R 15 , absolut neu, we-
gen Fahrzeugwechsel nicht gefahren,
0 km, z.B. f. Clio 3, für 80,- Euro. T.
0511-612213

Verschiedenes
Baumfällungen! Baumschnitt!
T. 05139-6966968

Kinder-Osterferienkurs
und Reitabzeichenlehrgang
In den Osterferien findet vom 10.-14. April
2017 auch dieses Jahr wieder ein Kinder-
Reitferienkurs bei uns statt. Kinder ab 6
Jahre haben die Möglichkeit auf der schö-
nen Anlage des Reitvereins Kirchhorst
eine aufregende und kurzweilige Ferien-
woche zu verbringen. Spielerisch werden

sie an den Umgang mit Pferden herangeführt. Neben Pferdepflege steht
selbstverständlich auch das Reiten mit auf dem Programm. Preis 99 Euro
+ eine Möhre, Anmeldung und Infos per Email: sportwart@reitverein-
kirchhorst.de
  Und ein Reitabzeichenlehrgang ist geplant für den 14. – 23. April 2017
Anmeldefrist: 14. Februar 2017; es werden die Reitabzeichen 10 - 4 so-
wie der Basispass angeboten.
 Anmeldung und Infos per Email: sportwart@reitverein-kirchhorst.de
Weitere Infos über den Verein und weitere Kontaktdaten im Internet auf
www.reitverein-kirchhorst.de

4 Starter des ABC auf
den Norddeutschen

Meisterschaften U13 -
U19 in Osterholz-Schwarmbeck, 1 mal Platz 1,

1 mal Platz 2 und 1 mal Platz 3 die prima
Ausbeute !

4 Spieler schafften es auf die Norddeutschen Meisterschaften U13 - U19
in Osterholz-Schwarmbeck. Am Freitag ging es schon los mit den Mixed
und im Mixed U19 schafften Lena Moses zusammen mit Justus Jäde (BC
Comet Braunschweig) den Sprung in das Halbfinale mit einem Dreisatz-
sieg gegen Sebastian Böhm/Manja Oldhaver (TSV Glücksburg 09/TSV
Schwarzenbek). Hier unterlagen sie in zwei Sätzen der topgesetzten Paa-
rung Roluf Schröder/Alicia Molitor (TSV Ladelund/BV Gifhorn) und hol-
ten mit Platz 3 den ersten Podiumsplatz. Bei den Mixed U13 konnte Pia
Konow mit dem Stöckheimer Anton Magister die erste Runde gewinnen,
im Viertelfinale verloren sie gegen die Stader/Nienburger Paarung Neu-
mann/Dietz in zwei Sätzen und wurden somit 5..

ALTWARMBÜCHENER BADMINTON CLUB V. 1984 E.V.

Der SV Isernhagen FB lädt zum gro-
ßen Skat-, Doppelkopf- und Knobel-
abend am Fr. den 10.2. ein. Beginn
ist um 19,00 Uhr im Schützenhaus
in FB (Am Wienkamp 13). Anmel-
dungen bitte bis zum 4.2.17 an Hei-
di Leifers 05139/87157. Der Kosten-

beitrag beträgt 15,00 Euro für einen kleinen Imbiß und Preise.
Hans-Heinrich Redeke
1.Vorsitzender

Workshop für Hochzeitstänze bei
der Tanzsparte des FC-
Neuwarmbüchen
Der von der Tanzsparte erstmals im
Mai 2016 (im Blick Nr.: 11/2016) an-
gebotene Workshop findet ab dem
26.2.2017 in Neuwarmbüchen
statt.  Dieser Workshop ist auch
für die Brautelternpaare geeignet.

Der Workshop hat das Ziel, die Paare auf die Tänze  Discofox, Fox-
trott und Langsamer Walzer, für ihren wichtigen Tag, vorzubereiten.
Des weiteren geben wir Tipps und Tricks zur Gestaltung des Hochzeits-
tanzes und helfen gern bei der Auswahl der Musik. Dazu  werden wir
uns 5 x zu je 90 Minuten treffen und mit viel  Spaß  die Tänze erarbeiten.
Bisher sind wir 4 Hochzeitspaare. Und wir würden uns über weitere
Meldungen sehr freuen.
Dieser Workshop wird, da es speziell die Vorbereitung für den
Hochzeitstanz betrifft , von einem Trainer-Tanzpaar geleitet.
Wir werden wöchentlich am Sonntag ab 16:00 Uhr 5x in der Sporthalle
des FC Neuwarmbüchen, Am Buchensahl 15, zum Tanz bitten. Der
Kostenbeitrag beträgt pro Person  für den Workshop 60,00 Euro.
Für weitere Rückfragen sowie eine Voranmeldung  ist Frau Siegrun
Bendorf  unter der Telefon-Nr  05139 80930 zu kontaktieren. Siehe auch
im Internet unter www.fc-neuwarmbuechen.de unter Tanzen.
Siegrun Bendorf und Michael Kleinwächter

1. Vorsitzender A. Bisgwa  05139-4543
fc-neuwarmbuechen.de

Einladung
Hiermit laden wir Sie herzlich ein
zur Jahreshauptversammlung der
Abteilung Turnen des TSV
Isernhagen am Dienstag, den 21.
Februar 2017 um 19.00 Uhr

im Clubhaus Auf der Heide
Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und
Beschlussfähigkeit
2.  Genehmigung der Tagesordnung
3.  Berichte des Vorstandes
4.  Berichte über die Vereinsarbeit im abgelaufenen Jahr 2016
5.  Bericht der Kassenwartin
6.  Bericht der Kassenprüfer
7.  Entlastung des Vorstandes
8.  Neuwahl von Vorstandsmitgliedern und eines Kassenprüfers
9.  Vorlage und Beschluss des Haushaltsplanes 2017
10. Anträge (schriftlich einzureichen bis 31.01.2017 bei I. Schrader)
11. Verschiedenes
Wir würden uns über Ihre Teilnahme sehr freuen.
Mit freundlichen Grüßen
Ilka Schrader (1. Vorsitzende)

TSV Turnen

1. Vorsitzender:
Sebastian Berndt  0511-5348820
Internet: www.tsvisernhagen.de

Turn- u. Sportverein       Isernhagen e.V.

Kreisstaffel
Am vorletzten Januarsonntag hat der
Schwimmclub die Kreisstaffel-
meisterschaften im eigenen Bad aus-
gerichtet. Acht teilnehmende Verei-
ne und 213 Starts sorgten den gan-
zen Tag für ein volles Haus und gro-
ßen Trubel im Wasser. Auch der SC
war mit insgesamt 25 Staffeln dabei.
Am erfolgreichsten war die Staffel

der D und C-Jugend mit Mark Michael Drecker, Leon Maximilian Reinke,
Mark Sixdorf und Jakob Wübker. In den Lagen 4x50 m Rücken, Schmet-
terling und Freistil holten sie dreimal die Goldmedaille. Eine weitere star-
ke Mannschaft der B und A-Jugend bildeten Leon Hofmann, Merle Maeß,
Martha Nolle und Erik Sixdorf. Über 4x50 m Lagen, Schmetterling und
Brust belegten sie jeweils den zweiten Platz. Davin Maeß, Kevin Munsch,
Laura David, und Nicolas Grad waren weitere Starter in den drei Staf-
feln, die sich ebenfalls einen Platz auf dem Treppchen sichern konnten.
In einem großen Feld starker Gegner kamen die Gastgeber in der Gesamt-
punktwertung aller Vereine auf den vierten Platz.

Neujahrsempfang 2017
Zum diesjährigen Neujahrsempfang des Schwimmclubs Altwarmbüchen
begrüßte der Vorsitzende Eckhard Bade Vereinsmitglieder sowie Vertre-
ter aus der Ortspolitik und des SV Burgwedel. Bei diesem Anlass infor-
mierte er über die Aktivitäten des Vorjahres sowie über aktuelle Pläne.
Die Aktiven des SC haben im letzten Jahr erfolgreich an insgesamt 32
Wettkämpfen bis hin zu Europameisterschaften teilgenommen. Dabei hat
sich eine starke Nachwuchsmannschaft mit zwei Kadermitgliedern eta-
bliert. So werden auch in diesem Jahr wieder 14 Athleten von der Ge-
meinde für ihre sportlichen Erfolge geehrt.  Neben der Förderung lei-
stungsstarker Schwimmer verfügt der SC über ein zahlreiches Angebot
im Breitensport.
Finanziell profitiert der Verein von den selbst ausgetragenen Veranstal-
tungen und deren Sponsoren. Er investiert maßgeblich in den Erhalt der
Schwimmstätten und bleibt damit sicherer Unterstützer des Hallenbades
in Altwarmbüchen. Aus Sicht des SC ist jedoch die fehlende Sichtbarkeit
des Hallenbads Altwarmbüchen in der Presse klar zu bemängeln.
Aufgrund der bislang vier sehr erfolgreichen Triathlon-Veranstaltungen
wurde der Verein erstmals durch den Triathlon-Verband Niedersachsen
als Ausrichter der Verbandsliga ausgewählt. Damit gehört er zu den fünf
Top-Vereinen des Landes. Dieses Rennen wird in den diesjährigen
Triathlon am 20. August integriert werden. Auch wird zum wiederholten
Male der Volkslauf um den Altwarmbüchener See am 5. März in Koope-
ration mit dem Lauftreff ausgerichtet.
In der Schullandschaft wird der SC weiterhin präsent sein. Mit einer
Schwimmsport-AG für die Ganztagsschule und die IGS sowie mit einer
Triathlon-AG will der Verein die Lehrkräfte an den örtlichen Schulen
stärker unterstützen und den Nachwuchs fördern.
Ortsbürgermeister Neessen lobte in seinem Grußwort die hervorragen-
de Vereinsarbeit des SC und bezeichnete den Verein und seine Aktivitä-
ten als Wahrzeichen  für Altwarmbüchen.
An dieser Stelle soll dem Vorstand, den vielen Freiwilligen, den Mitglie-

Gelungener Saisonauftakt
Diesmal fanden die Bezirksmeisterschaften für die lange Strecke in einer
gemeinsamen Veranstaltung mit den Masterschwimmern statt. Und so-
mit machten sich neben den Ausdauerschwimmern der jüngeren Jahr-
gänge auch zwei Masterschwimmer des Schwimmclubs auf den Weg nach
Hildesheim.
Ute Melzian war bei jedem ihrer sechs Starts siegreich und auch Daniel
Arbeiter-Fankhänel nahm für jeden seiner beiden Starts eine Goldme-
daille mit nach Hause. Eindrucksvoll sind dabei auch die erreichten FINA-
Punkte mit 518 für die 50 m Freistil in 25,2 sec und 524 Punkte für 50 m
Schmetterling in 27,0 sec.
Leon Maximilian Reinke war über die 1500 m Freistil 19:20,47 min unter-
wegs und wurde dafür ebenfalls mit der Goldmedaille belohnt. Merle
Maeß schaffte die 400 m Lagen in 6:10,26 min und belegte damit den
zweiten Platz. Über 400 m Freistil wurde Erik Sixdorf in 5:03,38 min
Dritter in seiner Altersklasse. Nach drei Wochen Ferien und erst einer
Trainingswoche waren alle mit den Ergebnissen zufrieden uns freuen sich
auf die kommenden Wettkämpfe.

dern, den kooperierenden  Vereinen, der Gemeinde Isernhagen und den
Sponsoren für die Unterstützung, insbesondere bei den Großveranstal-
tungen, ausdrücklich gedankt werden  ohne sie wären die Vereinsarbeit
und die Austragungen nicht möglich.

Pia Konow schaffte im Mädcheneinzel U13 gegen Marleen Schwabe vom
SG Empor Brandenburger Tor einen Auftaktsieg und unterlag im Viertel-
finale gegen Lara Dietz vom MTV Nienburg. Auch Lena Moses konnten
den Auftakt gewinnen, scheiterte im Viertelfinale in zwei Sätzen an Manja
Oldhaver (TSV Schwarzenbek).
Besser lief es im Doppel für Lena, die zusammen mit Schwester Hanna
das Halbfinale nach einem hart erkämpften 10-21,21-8 und 21-19 Sieg
gegen Henriette Leber/Lucie Wagner von der SG Empor Brandenburger
Tor erreichten. Hier schlugen sie Lea Ermler /Manja Oldhaver (Horner
TV/TSV Schwarzenbek) und zogen in das Finale ein. Nur knapp mit 12:21
und 22:24 unterlagen sie hier die der an 1 gesetzten Paarung aus Trittau
Lilli Gellersen /Marina Korsch und wurden somit

Vizenorddeutschemeister im Damendoppel U19.
Im Mädchendoppel U15 unterlagen Hannah Tracht und Finnja Wilkens
im Viertelfinale nur haucheng nach großem Kampf mit 17:21,21:15 und
18:21 gegen Emily Marks/Miriam Puchta (SC Siemensstadt/SV Lok
Staßfurt) und belegten Platz 5.
Den Knüller schaffte Pia Konow zusammen mit Partnerin Lea Dietz vom
MTV Nienburg im Mädchendoppel U13. Im Viertelfinale gewannen sie
gegen Lara-Sophie Dreessen/Jette
Ermler vom Horner TV in zwei Sät-
zen und im Halbfinale schafften sie
esmit einer tollen Leistung die an
zwei gesetzte Paarung Dietz/Jochim
vom MTV Nienburg mit 21:15 und
21:16 zu schlagen und in das Finale
einzuziehen. Gegen die an eins ge-
setzten Susanna Brenske /Michelle
Kanschik vom Horner TV und BC
Potsdam konnten sie Satz 1 knapp
mit 21:19 gewinnen, mussten dann
aber Satz 2 mit 16:21 abgeben. Im
Entscheidungssatz konnten die bei-
den Youngster dann sich mit 23:21
in der Verlängerung sich durchset-
zen und überraschend den Titel im
Mädchendoppel U13 sich holen, eine
tolle Leistung !


